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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger! Geschätzte Leserinnen und Leser !
Laut Kalender hat bereits der 
Herbst begonnen, doch das 
vorherrschende Wetter im 
September war bisher durch-
aus sommerlich. Ich hoffe, 
dass das milde Wetter noch 
lange anhält, denn in unserer 
Gemeinde sind in den letzten 
Wochen mehrere große Bau-
vorhaben begonnen worden.  
Die Wegsanierungen in den 
Ortsbereichen Plaß und Vor-
derkoflach, die Erneuerung 
der Wasserleitung von der 
Pumpstation Grünsee bis zur 
St. Veitersiedlung auf der Turracherhöhe und der Bau der 
Wohnanlage in Ebene Reichenau. Für den Baufortschritt bei 
diesen Projekten ist natürlich ein gutes Herbstwetter sehr 
von Vorteil. 
Im abgelaufenen Sommer fanden neben den zahlreichen 
jährlichen Veranstaltungen auch Jubiläumsfeierlichkeiten 
statt. Ich möchte nochmals der gesamten Familie Köfer recht 
herzlich zum 30-jährigen Bestehen des Heidialmparkes gra-
tulieren und Danke sagen für ihren unermüdlichen Einsatz 
für die positive Weiterentwicklung des Falkerts.
Der Johanniter Jugend und der Landjugend Reichenau 
möchte ich auf diesem Weg ebenfalls zu ihren Jubiläen gra-
tulieren und ihnen großen Dank aussprechen für ihr ehren-
amtliches Wirken für die Öffentlichkeit. Der Eishockeyver-
ein hat auch ein rundes Jubiläum gefeiert und ich wünsche 
dem Verein auch zukünftig weitere erfolgreiche Saisonen.
Für den Kindergarten in Patergassen hat es eine Änderung 
gegeben. Seit 1. September wird der Gemeindekindergarten 
von der Kindernest gem. GmbH als Trägerorganisation ge-
leitet und so soll sichergestellt werden, dass unsere Kinder 
die besten pädagogischen Rahmenbedingungen in ihrem 
Kindergartenalltag vorfinden. Ich wünsche den Kindergar-
tenkindern und ihren Elementarpädagoginnen ein abwechs-
lungsreiches, spannendes und mit viel Freude erfülltes neues 
Kindergartenjahr.
Für die Schüler hat ebenfalls das neue Schuljahr begonnen. 
In der Volksschule in Ebene Reichenau wird heuer erstmalig 
der ganztägige Schulbesuch (GTS) angeboten und von der 
Kindernest gem. GmbH geführt. Ich wünsche allen Schü-
lern und Lehrkräften ein erfolgreiches Schuljahr 2025/2026.
Uns allen wünsche ich einen wunderschönen Herbst und 
viele angenehme Begegnungen bei den bevorstehenden 
Veranstaltungen.
Es grüßt herzlichst Bürgermeister
Karl Lessiak

Auszug aus dem Gemeinderat… 
Sitzung vom 01. April 2025
Rechnungsabschluss
GR Marco Schweiger berichtet über die Prüfung der Ge-
meindekasse und den Rechnungsabschluss 2024. Die Prü-
fung ergab, dass die Buchungen korrekt sind und der Kas-
senstand mit den Auszügen übereinstimmt – es gab keine 
Differenzen. Die Finanzverwalterin Fau Mayerbrugger 
präsentierte die Eckdaten des Rechnungsabschlusses 2024. 
Auch das Prüfungsergebnis der Aufsichtsbehörde (Abt. 
3 der Kärntner Landesregierung) wurde besprochen. Der 
Kontrollausschuss stellte ein insgesamt sehr zufriedenstel-
lendes Ergebnis fest. Kritisch wurde angemerkt, dass sich 
die Auswertungsschemata jährlich ändern, was eine genaue 
Prüfung erschwert. 

b) Feststellung des Rechnungsabschlusses 2024
Die Amtsleiterin präsentierte den Bericht der Aufsichtsbehör-
de. Der Rechnungsabschluss weist eine hoheitlich verfügba-
re Eigenfinanzierungskraft von € 410.350,-- aus, inklusive 
verfügbarer BZ-Mittel von ca. € 93.700,--. Trotz schwieriger 
Rahmenbedingungen konnte die Gemeinde Reichenau 2024 
eine positive Eigenfinanzierungskraft erzielen.

Änderung des Flächenwidmungsplanes –  
Widmungspunkt 03/2023
Vizebürgermeister Alexander Altersberger berichtet über 
den Umwidmungsantrag 03/2023. Die Kundmachung erfol-
gte ordnungsgemäß zwischen dem 22.01. und 19.02.2025 
über Homepage, Amtstafel und Amtsblatt. 

Nummer
Umwidmung 

von:
Umwidmung 

in:
KG: Parzellen:

Ausmaß 
in m²

03/2023

Grünland - Für 
die Land- und 

Forstwirtschaft 
bestimmte Fläche

Bauland 
Reines Kur-

gebiet

Winkl 
Reichenau

(72346)

280/190
280/2

280/64
(Teilfl. 
davon)

246
179
  55
480

Betroffene Landes- und Bundesstellen sowie Nachbarge-
meinden wurden informiert, der Grundeigentümer wur-
de per RSB verständigt. Die Widmungsfläche von 480 m² 
bleibt unverändert, wurde aber aufgrund einer Katastral-
mappe neu geführt. Fachliche Stellungnahmen von Natur-
schutz und Geologie/Gewässermonitoring fielen positiv 
aus. Die Bezirksforstbehörde äußerte zwar Bedenken (u. a. 
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wegen Steinschlaggefahr und fehlendem Waldschutzab-
stand), jedoch bestätigte der geologische Sachverständige, 
dass durch Auflagen baulicher Schutz möglich ist.
Der Gemeinderat sieht ein hohes öffentliches Interesse, da 
die Umwidmung der Errichtung einer Mitarbeiterunterkunft 
für den Tourismusbetrieb „Mei Zeit“ dient. Der Standort 
liegt direkt angrenzend an bestehende Bebauung und im 
Bereich einer Schipiste. Die Fläche wird als wichtig für die 
Weiterentwicklung und Arbeitsplatzsicherung im Touris-
mus gewertet.

Integrierte Flächenwidmungs- und Bebauungsplanung 
“Hoteldorf Falkert”
Der Vorsitzende berichtet, dass die co rock solid GmbH auf 
dem Grundstück 21/3 in Wiedweg ein Hoteldorf mit bis zu 
100 Betten, einem Restaurant, SPA-Bereich und eigenem 
Blockheizkraftwerk errichten möchte. Die PKW-Stellplät-
ze sollen teils im Untergeschoß des Haupthauses und in 
den Garagen der Einzelhäuser entstehen. Für das Projekt 
ist eine Änderung der Widmungskategorie sowie eine Son-
derwidmung „Hoteldorf“ im Rahmen eines integrierten 
Flächenwidmungs- und Bebauungsplanverfahrens nach 
§ 52 K-ROG 2021 erforderlich. Die Planung wurde vom 
Raumplanungsbüro erstellt, der Entwurf lag vom 27.02. bis 
27.03.2025 zur öffentlichen Einsicht auf und es gingen ke-
ine Einwendungen ein. Eine Stellungnahme der überörtli-
chen Raumplanung empfahl eine neue Vorprüfung und das 
Abwarten der Ortsbildpflegekommission. Laut DI Ebner 
von der Abteilung Raumordnung ist jedoch keine neue Vor-
prüfung erforderlich, was beim gemeinsamen Termin am 

28.01.2025 und telefonisch nochmals bestätigt wurde. Die 
Empfehlung der Ortsbildpflegekommission wird von der 
Gemeinde nicht geteilt. Ein nachträglicher Einwand einer 
Anrainerin betraf die Größe und Lage des Haupthauses, da 
sie sich in ihrer Panoramasicht eingeschränkt sieht. Laut Ge-
meinderat wurde dieser Punkt bereits in der Planung berü-
cksichtigt und kann entkräftet werden. Ein privatrechtlicher 
Betreibervertrag nach § 53 K-ROG 2021 wurde mit der co 
rock solid GmbH abgeschlossen. Die Ziele der Verordnung 
sind u. a. eine geordnete bauliche Entwicklung, Sicherung 
touristischer Nutzung, Ortsbildschutz, sowie die Stärkung 
von Beschäftigung und Wertschöpfung. Der Gemeinderat 
beschließt daher die entsprechende Verordnung einstimmig.

Beschlussfassung Vertrag gem. § 53 K-ROG 2021 mit  
co rock solid GmbH
Bgm. Karl Lessiak, berichtet, dass auch der Vertrag gemäß § 53 
K-ROG 2021 zur Beschlussfassung vorliegt. Dieser wurde vom 
Rechtsanwalt Dr. Hannes Walder (hba Rechtsanwälte GmbH) 
ausgearbeitet und enthält eine Errichtungsverpflichtung, eine 
Betriebsverpflichtung sowie ein Verbot der Nutzung als Zweit-
wohnsitz. Zur Absicherung wurden Bankgarantien vereinbart. 
Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen einstimmig 
den Vertrag gemäß § 53 Kärntner Raumordnungsgesetz 2021 
(K-ROG 2021) mit co rock solid GmbH.
Verordnungen zu Abtretung bzw. Übernahme Teilflä-
chen Öffentliches Gut

a)	�Abtretung bzw. Veräußerung Teilfläche des öffentl. 
Grundstückes Nr. 1143 KG 72345 im Ausmaß von 
305 m² bzw. 117 m² ins Privateigentum
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Vizebgm.in Sonja Pertl berichtet, dass aus dem öffentlichen 
Grundstück Nr. 1143, KG 72345 Wiedweg, zwei Teilflä-
chen im Ausmaß von 305 m² und 117 m² in Privateigentum 
veräußert werden sollen. Der Kaufpreis beträgt € 25,00 pro 
m². Die betroffenen Flächen liegen innerhalb des Siedlungs-
bereichs und werden bereits von den künftigen Käufern ge-
nutzt.

Der Gemeinderat beschließt die Abtretung bzw. Veräuße-
rung der Flächen gemäß beiliegender Verordnung Zahl 612-
1/1/2024.

b)	�Abtretung bzw. Übernahme Trennstücke gem. 
Teilungsplan DI Humitsch mit GZ: 5082/24

Vizebgm.in Sonja Pertl berichtet, dass es sich um eine Map-
penberichtigung handelt. Der Plan von DI Humitsch liegt 
vor und wurde den Gemeinderäten präsentiert und bespro-
chen. Der Flächentausch erfolgt unentgeltlich. Die Kosten 
für Vermessung und Eintragung werden von den Eigentü-
mern getragen. 

Der Gemeinderat beschließt die beiliegende Verordnung 
Zahl 612-1/3/2024 über die Zu- und Abschreibung von 
Teilflächen der Grundstücke.

Beschlussfassung Vereinbarung über die Bildung des 
Gemeindeverbandes Feldkirchen
Bgm. Karl Lessiak berichtet, dass nach der Auflösung der Ver-
waltungsgemeinschaft Feldkirchen zum 30. Juni 2024 nun die 
Gründung des Gemeindeverbandes ansteht. Von den ursprüng-
lich zehn Gemeinden im Bezirk beteiligen sich an der Grün-
dung nur noch fünf Gemeinden (Albeck, Gnesau, Ossiach, Steu-
erberg und Reichenau). Die Aufgaben des Verbandes umfassen 
den Sachverständigendienst bei bau- und feuerpolizeilichen 
Verhandlungen, die Bauaufsicht, Überprüfung von Angeboten 
und Abrechnungen bei gemeindlichen Bauten, die Ausschrei-
bung gemeindeeigener Bauprojekte sowie unterstützende Tätig-
keiten bei baulichen Anlagen. Die Finanzierung erfolgt durch 
eine Fixkomponente (50 % basierend auf Einwohnerzahl, 50 
% auf Finanzkraft) für die laufenden Kosten sowie eine va-
riable Komponente für tatsächlich in Anspruch genommene 
Leistungen. Die vorläufigen Gesamtkosten für die Gemeinde 
Reichenau belaufen sich auf rund 38.498 Euro (20,61 % der 
Gesamtkosten). Nach der letzten Kalkulation auf Basis der 
Stundenaufzeichnungen 2024 wird mit 29,02 % bzw. 54.213 
Euro gerechnet. Bgm. Lessiak informiert, dass die Vereinba-
rung und die Geschäftsordnung des Gemeindeverbandes be-
reits von den zuständigen Behörden geprüft und genehmigt 
wurden. Die Gemeinden müssen nun die Vereinbarung be-
schließen, danach folgt eine vierwöchige Begutachtungsfrist 
und die abschließende Kundmachung durch die Landesregie-
rung, woraufhin der Verband seine Arbeit aufnehmen kann. 
Aktuell ist eine Bautechnikerin im Dienst, ein zweiter hat ge-
kündigt und soll nachbesetzt werden. Die Geschäftsordnung 
regelt unter anderem die Kostenverrechnung und wird dem 
Gemeinderat zur Kenntnis gebracht.

Der Gemeinderat beschließt den Abschluss der beiliegen-
den Vereinbarung zur Bildung des Gemeindeverbandes  
Feldkirchen. 

Beschlussfassung Modell Kärnten 
Sanierungen 2024 und 2025
GR Krammer berichtet, dass die Abteilung 10 – Land 
und Forstwirtschaft, Ländlicher Raum im Rahmen der 
Modell-Kärnten Sanierungen im Jahr 2024 und Anfang 
2025 mehrere Schotterstraßen in der Gemeinde Reiche-
nau saniert hat. Die Förderbeiträge des Landes Kärn-
ten liegen dabei zwischen 55 % und 70 %. Die Eigentü-
mer tragen einen Kostenbeitrag von 10 % zur Sanierung.  
Der Gemeinderat beschließt die Auszahlung der Förderbei-
träge im Rahmen der Modell-Kärnten Sanierungen an die 
jeweiligen Berechtigten.

Beschlussfassung zu Verwendung BZ-Mittel 2025 –  
geplante Projekte

a)	�Ländlicher Wegebau Modell Kärnten – Asphaltmo-
dellsanierung ländl. Wegebau über Fa. Kulterer 2025

b)	�Geplante Wegsanierungen 2025 über ländlichen We-
gebau – Ronacher/Kaplig und Arztmann/Oberegar-
ter

c)	Straße Plaß 2. Teilabschnitt
d)	Diverse Asphaltsanierungen mit Fa. Possehl
e)	Brückensanierungen

Vzbgm. Altersberger berichtet zu den geplanten Bau- und 
Sanierungsmaßnahmen 2025 im Bereich des ländlichen We-
gebaues:

a) �Für Asphaltmodellsanierungen im Rahmen des „Mo-
dell Kärnten“ sind Fördermittel in Höhe von insgesamt 
€ 100.000,-- vom Land Kärnten vorgesehen, mit einem 
Fördersatz von 60 %. Zur Finanzierung schlägt Alters-
berger vor, € 30.000,-- aus den Budgetmitteln 2025 (BZ 
2025) zu reservieren.

b) Für Wegsanierungen sind folgende Projekte geplant:
•	�Ronacher/Kaplig mit geschätzten Gesamtkosten von 

€ 600.000,-- und einer Förderung von 70 % durch das 
Land Kärnten; die Gemeinde trägt 20 %. Der Förderver-
trag wird derzeit ausgearbeitet.

•	�Arztmann/Oberegarter mit einem geplanten Einsa-
tz von € 100.000,-- und einem voraussichtlichen För-
dersatz von 40 %. Hier liegt noch kein Vertrag vor. 
Es wird vorgeschlagen, € 60.000,-- aus den BZ 2025 für 
diese Wegsanierungen zu reservieren.

c) �Für den 2. Teilabschnitt der Straße Plaß wird mit Gesam-
tkosten von ca. 300.000 € gerechnet, inklusive Planung 
und Nebenkosten. Die Gesamtkosten des Projekts (1. 
und 2. Teilabschnitt) belaufen sich auf ca. € 381.213,--
. Die Finanzierung erfolgt aus KIP-Mitteln, geparkten 
BZ-Vorjahresmitteln und BZ 2025. Für 2025 sollen rund  
€ 180.000,-- aus BZ reserviert werden. Die Ausschrei-
bung ist bereits beauftragt.

d) �Diverse Asphaltsanierungen, u.a. in Wiedweg und im Be-
reich der Ordination Dr. Hofmeister, sollen mit der Firma 
Possehl durchgeführt werden. Hierfür werden € 20.000,-- 
aus den BZ 2025 vorgeschlagen.

e) �Für Brückensanierungen, werden vorerst € 36.300,-- aus 
den BZ 2025 reserviert, da die Kosten noch nicht genau 
feststehen.
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Der Gemeinderat beschließt die Verwendung der BZ-Mittel 
2025 für folgende Projekte:
Asphaltsanierungen 2025 Modell Kärnten:	 € 30.000,00
Wegprojekte 2025: 	 € 60.000,00
Straße Plaß 2. Teilabschnitt: 	 € 180.000,00
Diverse Asphaltsanierungen Possehl etc.: 	 € 20.000,00
Brückensanierungen:	 € 36.300,00

Beschlussfassung zu Auslagerung Kindergartenbetrieb 
ab 1.9.2025
Vzbgm.in Pertl berichtet, dass die personelle Situation im 
Kindergarten nach wie vor angespannt ist. Trotz fast zwei-
jähriger erfolgloser Suche nach einer zweiten Pädagogin 
konnte keine passende Besetzung gefunden werden. Deshalb 
wurde im Gemeindevorstand nach gründlicher Prüfung eine 
Auslagerung des Kindergartenbetriebs an einen professionel-
len Anbieter erwogen.

Es wurden Angebote von folgenden Betreibern eingeholt:
	 • Kindernest gem. GmbH
	 • BÜM
	 • Caritas Kärnten – St. Hemma-Stiftung
	 • AVS Kärnten
	 • Diakonie de La Tour

Caritas und Diakonie haben abgesagt, AVS Kärnten hat nicht 
reagiert. Letztlich lagen zwei konkrete Angebote von Kinder-
nest und BÜM vor.
Einstimmig wurde die Firma Kindernest gem. GmbH als ge-
eigneter Träger vorgeschlagen. Die Vereinbarung tritt ab 1. 
September 2025 in Kraft und wird auf unbestimmte Zeit ab-
geschlossen. Beide Seiten können jeweils zum 31. August ei-
nes Kalenderjahres mit einer Frist von 18 Monaten kündigen. 
Der Gemeinderat beschließt die Auslagerung des Kindergar-
tenbetriebs ab 1. September 2025. Als Träger wird die Firma 
„Kindernest“ gem. Kinderbetreuungsgesellschaft mbH, Gör-
zer Allee 32, 9020 Klagenfurt, gewählt. Die Vereinbarung über 
den Betrieb des Kindergartens Patergassen in der Gemeinde 
Reichenau wird lt. Beilage beschlossen.

GTS – Angebot ganztägige Schulform
a)	 �Beschlussfassung zur Führung einer ganztägigen  

Schulform in der Volksschule Ebene Reichenau GTS 
Vzbgm.in Sonja Pertl erklärt, dass auch in diesem Jahr vorläufige 
Anmeldungen für eine ganztägige Schulform (GTS) im kommen-
den Schuljahr an der Volksschule sowie der Mittelschule erhoben 
wurden. Das Ergebnis zeigt, dass an der Mittelschule Nockberge 
zu wenige Anmeldungen vorliegen, sodass laut Auskunft der Di-
rektorin und des Geschäftsführers des Schulgemeindeverbandes 
keine GTS mehr angeboten wird.

An der Volksschule hingegen gibt es laut Direktorin aus-
reichend Anmeldungen, sodass die Führung der GTS an der 
Volksschule Ebene Reichenau weiter evaluiert wurde. Dies er-
folgte im Gemeindevorstand in Abstimmung mit der Bildungs-
direktion und der Volksschule.

Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen die Einführung 
und Führung einer ganztägigen Schulform gemäß § 85a Kärnt-
ner Schulgesetz (KSchG) an der Volksschule Ebene Reichenau ab 
dem Schuljahr 2025/2026.

b)	Auswahl einer Trägerorganisation
Vzbgm.in Sonja Pertl erläutert, dass mit Abschluss des Vertrages 
des bisherigen GTS-Trägers BÜM mit dem Schulgemeindever-
band in der MS Nockberge dieser Vertrag hinfällig wurde. Für die 
weitere Betreuung wurden daher Angebote von der Kindernest 
gem. GmbH und von BÜM eingeholt. Nach sorgfältiger Prüfung 
der Angebote im Gemeindevorstand wurde einstimmig beschlos-
sen, die „Kindernest“ GmbH als Trägerorganisation vorzuschla-
gen. Ausschlaggebend war unter anderem, dass die Firma auch 
Essenslieferungen anbietet und in der Gemeinde BKK, die eben-
falls von Kindernest betreut wird, die Schülerzahlen aufgrund der 
hohen Betreuungsqualität stetig steigen.
Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat wird erklärt, dass das der-
zeitige Kindergartenpersonal die Wahl hat, entweder im Angestell-
tenverhältnis bei der Gemeinde Reichenau zu verbleiben oder zur 
Kindernest GmbH zu wechseln. Hierzu werden zeitnah Gesprä-
che mit den Pädagoginnen und Kleinkinderzieherinnen geführt.
Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen, die Firma „Kin-
dernest“ gem. Kinderbetreuungsges. mbH, Görzer Allee 32, 9020 
Klagenfurt, als Trägerorganisation für die Führung der Ganztä-
gigen Schulform (GTS) an der Volksschule Ebene Reichenau ab 
dem Schuljahr 2025/2026 zu beauftragen.

Beschlussfassung Sommerbetreuung 2025
Vzbgm. Altersberger berichtet, dass eine Umfrage unter den El-
tern der Volksschulkinder durchgeführt wurde. Aufgrund der ein-
gemeldeten geringen Kinderanzahl gestaltet sich die Organisation 
einer Betreuung als schwierig. In den kommenden Wochen werden 
weitere Möglichkeiten zur Umsetzung evaluiert. Sollte bis zur nä-
chsten Gemeinderatssitzung eine Organisation möglich sein, wer-
den in dieser Sitzung die erforderlichen Beschlüsse gefasst. Vorerst 
wird zu diesem Tagesordnungspunkt kein Beschluss gefasst.

Kanalanschlussbeitragsverordnung 2025
GR Tobias Krammer berichtet, dass die letzte Kanalanschluss-
beitragsverordnung aus den 90ier Jahren stammt. Der bisherige 
Beitragssatz beträgt € 2.543,00 je Bewertungseinheit. Aufgrund 
einer landesgesetzlichen Ermächtigung (§ 8 Abs. 5 Finanzver-
fassungsgesetz 1948) ist nun erstmals seit 1996 eine Erhöhung 
möglich. Der vorgeschlagene Beitragssatz entspricht den Vorga-
ben des § 14 Abs. 1 K-GKG und beträgt nunmehr ab 1. Mai 2025 
€ 3.500,00 inkl. 10 % USt.

Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen beiliegende Ka-
nalanschlussbeitragsverordnung 2025 Zahl: 851-1/2025. Die Ver-
ordnung tritt mit 1. Mai 2025 in Kraft.
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Auszug aus dem Gemeinderat… 
Sitzung vom 27. Juli 2025
Berichte der Ausschüsse

Kontrollausschuss 
GR Marco Schweiger berichtete über die letzte Kon-
trollausschusssitzung vom 28. Mai 2025. Geprüft wurden 
die offenen Abgabenvorgänge, das Mahnwesen, die Ge-
barung sowie die Freiwillige Feuerwehr Reichenau. Die 
Grundsätze der Gesetzmäßigkeit, Wirtschaftlichkeit, Zwe-
ckmäßigkeit und Sparsamkeit wurden eingehalten.

Beschlussfassung zu IKZ-Mitteln für Projekt mit Ge-
meinde BKK “IKZ-Anschaffungen GNSS Antenne und 
Schiebermaschine”
GV Heimo Gruber berichtet, dass die Gemeinde Reichenau 
gemeinsam mit der Gemeinde Bad Kleinkirchheim im Rah-
men eines IKZ-Projektes zwei Geräte anschaffen möchte. 
Zur Anschaffung gehört eine GNSS-Antenne, mit welcher 
der Bauhof künftig selbst Vermessungen vornehmen und 
die Daten in die EDV-Systeme übernehmen kann, wodurch 
auch kein externer Vermesser mehr benötigt wird. Ebenfalls 
wird ein Gedore Kombi-Gerät, das ein sanftes Öffnen und 
Schließen von Schiebern ermöglicht, inklusive Zubehör für 
das Eindrehen von Erdankern gekauft.
Die Gesamtkosten betragen netto € 23.945,80 und werden 
je zur Hälfte von beiden Gemeinden getragen. Die Gemein-
de Reichenau finanziert ihren Anteil von rund € 12.000,00 
vollständig aus dem „IKZ-Bonus 2025“.

Beschlussfassung Finanzierungsplan und Auftragsverga-
be Straße Plaß – 2. Teilabschnitt
Vzbgm. Alexander Altersberger berichtet, dass der 2. Teil 
der Sanierung Straße Plaß durch die Firma OK-ZT GmbH 
ausgeschrieben wurde. Es lagen drei Angebote vor. Nach 
Prüfung beschloss der Gemeinderat die Auftragsvergabe an 
die Firma Asphaltring Bau GmbH. Dei Gesamtkosten für die 
Sanierung der Straße Plaß belaufen sich auf € 281.700,00. 
Von den reservierten BZ-Mittel von insgesamt € 294.000,00 
werden voraussichtlich also € 189.900,00 benötigt, womit 
knapp € 100.000,00 für andere Investitionen genutzt werden 
können.

Beschlussfassung Finanzierungsplan und Auftragsver-
gabe Wasserleitungssanierung Turracherhöhe
GV Heimo Gruber berichtet, dass die Ausschreibung für die 
Sanierung der Transport- und Versorgungsleitungen Ost und 
West durch das Planungsbüro GWU GmbH erfolgt ist. Ins-
gesamt liegen drei Angebote für die Ausbaustufe 1 und 2 
vor. Nach Prüfung dieser Angebote durch das Planungsbüro 
wurde die Firma Rumpf Bau GmbH aus Murau als Bestbie-
ter mit einer Vergabesumme von € 445.407,62 netto vorges-
chlagen.
Der Finanzierungsplan befindet sich noch in Abstimmung. 
Es ist vorgesehen, die Finanzierung über eine KPC-Förde-
rung, ein KWWF-Darlehen sowie über Rücklagen der WVA 
Turracherhöhe abzuwickeln. Die Hälfte der Sanierungskos-
ten wird von der Gemeinde Stadl-Predlitz übernommen, der 
Rest liegt bei der Gemeinde Reichenau. Die endgültige Fas-
sung dieses Finanzierungsplans wird in einer der nächsten 

Sitzungen beschlossen und zur Genehmigung an das Land 
Kärnten weitergeleitet werden.

Beschlussfassung Erster Zusatz zu Vertrag gem. § 53 
Ktn. RO 2021 mit co rock solid GmbH
Bgm. Karl Lessiak berichtet, dass für das Projekt der Fir-
ma co rock solid GmbH am Falkert bereits alle nötigen 
Beschlüsse zur Änderung des Flächenwidmungs- und Teil-
bebauungsplans in der letzten GR-Sitzung beschlossen wur-
den. Die Abteilung 15 des Landes forderte jedoch vor der en-
dgültigen Genehmigung ein vollständig positives Gutachten 
der OBK-Kommission, da es Bedenken gibt, dass das Pro-
jekt nicht wie vereinbart umgesetzt werden könnte. Obwohl 
viele Kritikpunkte der OBK bereits durch den Projektwerber 
berücksichtigt wurden, verlangt das Land nun zusätzlich eine 
vertragliche Absicherung im Rahmen einer privatrechtlichen 
Vereinbarung mit der Gemeinde, inklusive Vertragsstrafe bei 
Abweichungen. Ein entsprechender Zusatzvertrag gemäß  
§ 53 Ktn. Raumordnungsgesetz 2021 wurde von einem Re-
chtsanwalt in Abstimmung mit der zuständigen Landesab-
teilung erstellt. Dieser bezieht sich auf die Bauphase und 
erlaubt Änderungen nur mit Gutachten im Bauverfahren. 
Erst nach Vorlage dieses Vertrages wird die Genehmigung 
der Widmung durch das Land Kärnten in Aussicht gestellt. 
Der Zusatz zum Vertrag wird vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen.

Grundsatzbeschlussfassung zu Kauf Tankwagen- 
fahrzeug FF Patergassen
GR Manfred Gellan berichtete, dass die Freiwillige Feue-
rwehr Patergassen ein neues Tanklöschfahrzeug (TLFA 
2000) benötigt. Die Anschaffungskosten werden auf rund 
€ 480.000,00 geschätzt. Die Finanzierung soll durch eine 
Förderung vom Land Kärnten, BZ-Mittel der Gemeinde, 
Eigenleistungen der Feuerwehr sowie den Erlös aus dem 
Verkauf des alten Fahrzeugs erfolgen. Die Zahlung und Lie-
ferung sind für das Jahr 2027 vorgesehen. Bgm. Karl Les-
siak ergänzte, dass beim Aufbaugespräch am 26. Juni vom 
Landesfeuerwehrverband Kosten von € 485.000,00 genan-
nt wurden, und eine Förderung von rund € 200.000,00 in 
Aussicht steht. Eine detaillierte Kostenaufstellung und die 
Fördervereinbarung sollen in der nächsten Sitzung folgen. 
In dieser Sitzung wurde ein Grundsatzbeschluss zur Ans-
chaffung einstimmig gefasst.

Beschlussfassung Vereinbarung über den Betrieb des 
Kindergartens Patergassen abgeschlossen zwischen 
“Kindernest” gem. Kinderbetreuungs gmbH und Ge-
meinde Reichenau
Vzbgm.in Sonja Pertl informierte den Gemeinderat über die 
neue Vereinbarung mit der Firma Kindernest zur Führung des 
Kindergartens in Patergassen. Die Vereinbarung umfasst auch 
die Verpachtung der Räumlichkeiten und der Ausstattung. Der 
jährliche Pachtzins beträgt € 4.000,00 zuzüglich 20 % und 
wird über die Jahresrechnung rückverrechnet. Ab Herbst wird 
aufgrund der Anmeldezahlen eine alterserweiternde Gruppe 
und eine Kindergartengruppe geführt. Die Öffnungszeiten 
betragen 6:45–16:00 Uhr (ganztags) bzw. 6:45–14:00 Uhr 
(halbtags). Ebenfalls wird eine neue Pädagog:innenstelle mit 
30 Wochenstunden ausgeschrieben. Die bisherigen Mitarbei-
terinnen bleiben bei der Gemeinde angestellt. 
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Zudem wurde die neue Kinderbildungs- und -betreuungsord-
nung beschlossen. Die Tarife wurden wie folgt festgelegt:
• Ganztags mit Essen:   € 116,00
• Halbtags mit Essen:   € 108,00
• Halbtags ohne Essen: € 36,00
Zukünftig erfolgt eine Weiterverrechnung der Elternersatz-
beiträge an die Herkunftsgemeinden der Kinder. Auf Wuns-
ch der Fa. Kindernest wird der Kindergarten künftig „Mini-
-Nockalan“ genannt. 

Beschlussfassung zu Finanzierung und Auftragsvergabe 
GTS-Raum in VS Ebene Reichenau
Vzbgm.in Sonja Pertl berichtete, dass im Zuge der geplanten 
GTS an der Volksschule Ebene Reichenau Angebote für die 
Möblierung eingeholt wurden. Von vier kontaktierten An-
bietern legten zwei ein Angebot, wobei die Firma Ebhardt 
GmbH mit einem Gesamtpreis von € 26.743,00 das günsti-
gste Angebot abgab. Die Firma Hahn bot € 30.062,40 brut-
to, zwei Anbieter übermittelten kein Angebot.
Zusätzlich sind noch Innenausbau-, Maler-, Elektro- und 
Installationsarbeiten erforderlich, die geplant und ausges-
chrieben werden.

Die Finanzierung erfolgt über 70 % Förderung (€ 18.720,00), 
BZ-Mittel 2025 (€ 8.000,00) und einem kleinen Restbetrag 
aus dem operativen Haushalt (€ 23,00). Die maximale För-
derhöhe für die Neugestaltung der Räumlichkeiten in der 
Volksschule in Ebene Reichenau beträgt € 38.500,00 bei 
einer Gesamtinvestition von € 55.000,00. Auch eine Perso-
nalkostenförderung von € 8.000,00 durch das Land sowie € 
1.000,00 vom Bund sind vorgesehen. Bgm. Karl Lessiak teil-
te mit, dass bereits eine Freizeitpädagogin für die Betreuung 
gefunden wurde und sich in der Schule vorgestellt hat.

Beschlussfassung zu Finanzierung und 
Investitionen Nockstadl
Bgm. Karl Lessiak berichtet, dass im Nockstadl eine Er-
neuerung der Bestuhlung inklusive Tischen notwendig ist. 
Der Gemeindevorstand hat ein Muster der Firma Glockner 
Sesselfabrik aus Flattach besichtigt und schlägt vor, sowohl 
die Stühle als auch die passenden Tische und Transportwä-
gen dort zu bestellen.
Auch die mobilen Bühnenteile sollen ersetzt werden. Dazu 
liegen zwei Angebote der Firma F & A Showtechnik vor:
• �SPQ Steckfuß-System mit 30 Podesten um € 12.906,49 netto
• �NIVTEC-Systempodeste (ohne Füße) um € 13.942,54 net-

to – laut Auskunft Marktführer

Der Gemeindevorstand empfiehlt den Ankauf des  
NIVTEC-Systems.

Im Zuge einer geplanten Überarbeitung der Miettarife für 
den Nockstadl sollen künftig der tatsächliche Strom- und 
Wärmeverbrauch der Nutzer erfasst werden. Dazu sollen 
Mengenzähler sowie Heizungs-Energiesparpumpen ins-
talliert werden. Die Firma Klausner legte ein Angebot in 
Höhe von € 6.262,27 netto vor. Für Strommessgeräte und 
neue Leuchtmittel müssen noch Angebote eingeholt wer-
den. Es wurde vorgeschlagen, einen Investitionsrahmen von 
€ 80.000,00 netto zu beschließen. Die aktuell vorliegenden 
Investitionen in der Höhe von € 57.515,81 netto wurden 
vom Gemeinderat einstimmig genehmigt. Die Elektroins-

tallationen werden zu einem späteren Zeitpunkt im Rahmen 
des Budgets vergeben. 

Aufhebung Verordnung 120-2/2020 Verordnung Park- 
und Halteverbot vom 11.12.2020 bzw. VO 120-2/2020 
vom 28.09.2010
GV Heimo Gruber berichtet, dass am Parkplatz vor der 
Schule in Ebene Reichenau derzeit ein Halte- und Park-
verbot gilt. Es gibt zwei alte Verordnungen aus den Jahren 
2010 und 2020, die bislang nicht aufgehoben wurden. Da 
der öffentliche Busverkehr nun an der Haltestelle vor dem 
Friedhof hält, soll das bestehende Parkverbot aufgehoben 
werden.
Der Gemeinderat beschließt die Aufhebung der Verordnun-
gen des Gemeinderates vom 11.12.2020, Zahl: 120-2/2020 
und vom 27.09.2010, Zahl: 120-2/2010 über das Halte- und 
Parkverbot an Schultagen in der Zeit von 7-14 Uhr im Be-
reich der Volksschule Ebene Reichenau.

Beschlussfassung Beitritt der Gemeinde Reichenau zur 
Energiegenossenschaft der Raiffeisenbank Nockberge
GV Heimo Gruber berichtet, dass am 21. Mai 2025 bei einer 
Veranstaltung die Energiegenossenschaften der Kärntner 
Raiffeisenbanken vorgestellt wurden. Der Gemeindevors-
tand ist zu dem Schluss gekommen, den Beitritt der Ge-
meinde Reichenau zur „Energiegenossenschaft Nockberge 
– Gurktaler Alpen“ dem Gemeinderat zur Beschlussfassung 
vorzulegen. Die Kosten für den Beitritt betragen insgesamt 
€ 110,--, davon € 100,-- Euro als Einspeiser und € 10,-- Euro 
als Mitgliedsbeitrag als Stromnutzer. Weitere Informationen 

Buchungen:  04246 / 3072
buchungen@bacher-reisen.at · www.bacher-reisen.at

REISEZEIT

          BUS-REISE-HIGHLIGHTS:

Pr
ei

se
 fü

r M
eh

rta
ge

sf
ah

rte
n 

pr
o 

Pe
rs

on
 im

 D
op

pe
lzi

m
m

er
.

Es
 g

el
te

n 
di

e 
Al

lg
em

ei
ne

n 
Re

is
eb

ed
in

gu
ng

en
 vo

n 
Ba

ch
er

 R
ei

se
n.

 
P

i
fü

M
h

t
f

h
t

P

8. bis 11. November  
Opernreise nach Prag „La Traviata“ € 695,-

Herbst am Meer - Top Preis (Bus & ****Hotel)
13. - 17., 20. - 23. , 26. - 29. Oktober  
Lifeclass Hotels in Portorož ab € 330,-
13. - 17., 17. - 20., 20. - 23. , 23. - 26. Oktober   
Hotel Umag Plava Laguna in Umag  ab € 325,-
10. - 13., 17. - 20., 23. - 26., 26. - 29. Oktober  
Hotel Eden in Rovinj  ab € 340,-

20. bis 22. November  
Architekturbiennale in Venedig € 498,-

28. bis 29. Oktober
Legoland - Günzburg            € 315,-
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sind unter www.energie-genossenschaften.at verfügbar.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Beitritt zur 
„Energiegenossenschaft Nockberge – Gurktaler Alpen“.

Verordnung zur Auflassung bzw. Veräußerung öffentli-
ches Gut – Teilfläche GST-Nr. 22/14 KG 72345
Vzbgm.in Sonja Pertl berichtet, dass die Gemeinde eine Teil-
fläche von 83 m² aus dem Grundstück Nr. 22/14, KG 72345, 
an die Besitzer der angrenzenden Liegenschaft GST-Nr. 
22/56 veräußert. Der Kaufpreis beträgt € 10.000,--, sämtli-
che Nebenkosten trägt der Käufer. Auf diesem Bereich steht 
eine Saunahütte, die ansonsten entsprechend rückzubauen 
wäre. Der dazugehörige Kaufvertrag wird vom Bgm. Karl 
Lessiak, Vzbgm. Altersberger und GV Gruber unterfertigt.

Der Gemeinderat beschließt beiliegende Verordnung zur 
Abtretung bzw. Veräußerung einer Teilfläche des GST Nr. 
22/14, KG 72345 im Ausmaß von 83 m² gem. Teilungsplan. 
Die Veräußerung erfolgt an die Besitzer des GST-Nr. 22/56 
KG 72345 zum Preis von € 10.000,00. Allfällige Nebenkos-
ten sind vom Käufer zu tragen.

Aufhebung Aufschließungsgebiet 
GST-Nr. 792/2 KG 72345
Bürgermeister Karl Lessiak berichtet, dass es sich bei der 
betroffenen Parzelle Nr. 792/2 in der Katastralgemeinde 
Wiedweg um eine Fläche handelt, die bereits seit Jahrzehn-
ten im Flächenwidmungsplan als Bauland – Gewerbegebiet 
gewidmet und zusätzlich als Aufschließungsgebiet fest-
gelegt ist. Nun ist auf diesem Grundstück die Ansiedlung 
eines konkreten Gewerbebetriebs vorgesehen. Da die Flä-
che unter 5.000 m² liegt, ist laut § 41 Abs. 2 des Kärntner 
Raumordnungsgesetzes 2021 (K-ROG 2021) keine Geneh-
migung durch die Landesregierung erforderlich. Im Zuge 
der öffentlichen Auflage (22.05.2024 bis 20.06.2024) sind 
keine Einwände beim Gemeindeamt Reichenau eingelan-
gt. Auch die betroffenen Fachstellen (u.a. Straßenbauamt, 
Umwelt- und Naturschutz, Wasserwirtschaft, Wildbach- 
und Lawinenverbauung, Forstinspektion) haben positive 
Stellungnahmen abgegeben. Zudem liegt für das Grunds-

tück – welches teilweise in der gelben Gefahrenzone der 
Gurk liegt – bereits die wasserrechtliche Bewilligung für die 
Geländeanhebung im Hinblick auf Hochwassergefahr vor. 
Die Fläche ist infrastrukturell gut erschlossen.
Der Bürgermeister erklärt weiters, dass die Fläche bereits 
im Jahr 2008 als Aufschließungsgebiet gilt, da damals kein 
akuter Bedarf an gewerblichem Bauland bestand. Diese 
Situation habe sich mittlerweile geändert. Der Bedarf an 
gewerblicher Nutzung ist gegeben, die Lage ist geeignet.
Da alle gesetzlichen Voraussetzungen erfüllt sind und weder 
aus raumplanerischer noch aus technischer Sicht Einwände 
bestehen, wird dem Gemeinderat die entsprechende Verord-
nung zur Beschlussfassung vorgelegt und auch einstimmig 
beschlossen.

Abruf Rahmenvereinbarung Prozessfinanzierung 
Baukartell über die Bundesbeschaffung GmbH, 
GZ 5105.04838
Bgm. Karl Lessiak berichtete, dass über den Gemeindebund 
den Gemeinden die Prozessfinanzierung in Zusammenhang 
mit dem Baukartell angeboten wurde. Die betroffenen Bau-
vorhaben sind unbedingt dort einzubringen, um einer Haf-
tung der Organe bei Untätigkeit zu vermeiden.
Die Bundesbeschaffung GmbH (BBG) hat eine Rahmenve-
reinbarung mit dem Prozessfinanzierer LitFin Capital a.s. 
abgeschlossen. Dieser übernimmt das gesamte finanzielle 
Prozessrisiko und erhält im Erfolgsfall ein Entgelt in Höhe 
von 22 % des ersiegten Betrages.
Da die Gemeinde im relevanten Zeitraum Bauprojekte mit 
am Baukartell beteiligten Unternehmen abgeschlossen hat, 
ist es möglich, dass die Gemeinde geschädigt wird.
Zur Durchsetzung der Schadenersatzansprüche soll die 
Prozessfinanzierung bei der BBG bestellt und abgerufen 
werden. Im Falle einer erfolgreichen Prüfung der Ans-
prüche durch den Prozessfinanzierer wird der BRAND 
Rechtsanwälte GMBH die Vollmacht zur Prozessvertretung 
erteilt.
Der Gemeinderat beschloss diesen Antrag einstimmig.

• Helmtragepflicht
• �Fahre stets mit kontrol-

lierter Geschwindigkeit und 
auf halbe Sicht, besonders 
bei Kurven, da jederzeit mit 
Hindernissen zu rechnen ist 
(z.B. Steine, Äste, zwischen-
gelagertes Holz, Weidevieh, 
Weideroste, Schranken, Trak-
tor-Forstmaschinen, Fahr-
zeuge von Berechtigten)!

• �Nimm Rücksicht auf den Schwierigkeitsgrad der Strecke 
und schätze deine Erfahrungen und dein Können als Biker 
genau ein!

• �Kontrolliere die Ausrüstung vor Antritt jeder Biketour 
(Bremsen, Klingel, Licht)! Benutze nur ein technisch ein-
wandfreies Bike!

• Bleibe auf den ausgeschilderten Wegen und Trails

• Schließe Gatter und Weidegitter nach der Durchfahrt
• �Rücksichtsvolles Verhalten bei der Begegnung mit Wanderern
• �Tempo beim Überholen und Kreuzen von  

Wanderern verringern
• Respektiere die Natur und die Tiere
• Keine Abfälle in der Natur zurücklassen
• Bremsspuren und Lärm vermeiden
• Touren vor Einbruch der Dämmerung beenden

Öffnungszeiten beachten: 
• �Mai bis August 1h nach Sonnenaufgang bis 2h vor Son-

nenuntergang.
• �Ab 01. September ist das Befahren der Strecken nur im 

Zeitraum von 09:00 bis 15:00 Uhr gestattet.
• �Dies dient dazu um die Tiere bei der Nahrungsaufnahme 

in der Dämmerung nicht zu stören bzw. ihnen Ruhe zu 
gönnen. Bitte diese Zeiten, welche mit den Grundeigen-
tümern, Naturschutz und den Jagdaufsichtsorganen abge-
stimmt sind, einhalten. Danke.

n �Richtiges Verhalten bei Mountainbike Touren

©
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n �Neue Altkleidercontainer
Seit 01. Juli 2025 haben wir zwei 
neue Altkleidercontainer in unserer 
Gemeinde. Die neuen grünen Altklei-
dercontainer finden Sie nun in Pater-
gassen beim Billa Alt und in Ebene 
Reichenau gegenüber der Volks-
schule und werden von der Firma 
SBK wöchentlich entleert. 
Altkleidersäcke können nach wie vor bei der Gemeinde ab-
geholt werden. Falls Sie keinen roten Sack zur Hand ha-
ben, können Sie die Kleidung auch in einem durchsichtigen 
Plastiksack abgeben. Wichtig ist nur, dass die Kleidung in 
einem Plastiksack verpackt wird, um sie vor Verschmutzung 
und Beschädigung in den Containern zu schützen.

Aber was darf nun rein in den Container? 
	 gut erhaltene, saubere und tragbare Kleidung
	 Schuhe aller Art, paarweise
	 Taschen und Gürtel
	 Bett und Tischwäsche
	 Hüte, Mützen und Kappen
	 Decken und Kissen
	 Vorhänge und Gardinen

Was soll in den Restmüll bzw. Sperrmüll?

n �**Hobbyfotografen aufgepasst!**
Für unsere zukünftigen 
G e m e i n d e k a l e n d e r 
suchen wir Ihre be-
eindruckenden Fotos! 
Wenn Sie ein Bild für 
die Veröffentlichung 
im Gemeindekalender 
zur Verfügung stellen 
möchten, senden Sie uns 
bitte Ihr Foto im Format 
.jpg (mindestens 1 MB in druckfähiger Auflösung) an 
die E-Mail-Adresse: anita.kohlmayer@ktn.gde.at 

Bitte vergessen Sie nicht, eine kurze Bildbeschreibung 
sowie den Bildnachweis beizufügen. Der Ausschuss 
für Familie, Soziales, Sport und Kultur wird unter  
allen Einsendungen die Auswahl für unseren Gemein-
dekalender treffen.

Wir freuen uns auf Ihre kreativen und inspirierenden 
Bilder! Machen Sie mit und zeigen Sie, was unsere  
Gemeinde zu bieten hat! 

n �Ermäßigungen für die Thermen in  
Bad Kleinkirchheim für den  
Winter 25/26 & Sommer 26

Hol dir deinen Voucher und erhalte eine Ermäßigung beim 
Thermal Römerbad oder bei der Therme St. Kathrein.

So funktioniert’s
1. �Hol dir die Bestätigung für deine Reichenau Card bei 

der Gemeinde ab. - nur Hauptwohnsitze!
2. �An der Kassa im Thermal Römerbad oder in der  

Therme St. Kathrein abgeben.
3. Los geht’s.

n �Gestalte deinen Ortsteil mit und bring 
unsere Gemeinde zum Blühen

Gemeinsam möchten wir 
uns um die Blumen und Ra-
batten in unserer Gemeinde 
kümmern und dafür sorgen, 
dass unsere Ortsteile in vol-
ler Blüte erstrahlen. 

Um unsere Ideen auszutauschen und den ersten Schritt 
zur Verschönerung zu gehen, planen wir ein Treffen im 
Vorfeld. Wenn du Interesse hast, dich daran zu beteiligen, 
dann melde dich bei Fr. Assinger unter 04275 7000 11.

Sei dabei und lass uns zusammen anpacken! Gemeinsam 
können wir viel erreichen und unsere Gemeinde noch le-
benswerter machen. Wir freuen uns auf dich!

 Telefon (04275) 438 - www.schiestlelektro.at

	� Nasse oder verschmutzte 
Textilien 

	 Ski und Skischuhe
	 Koffer und Körbe

	 Stoff- und Garnreste
	 Regeschirme
	 Teppiche und Matratzen



Haben Sie eine Liegenschaft (ein oder mehrere Grundstü-
cke), die nahe an einer Verkehrsfläche liegt, dann beachten 
Sie als EigentümerIn bitte auch folgende Pflichten, die sich 
daraus für den Winterdienst ergeben (gem. § 93 Straßenver-
kehrsordnung): 
Von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr müssen Sie dafür sorgen, dass 
alle nicht mehr als 3 Meter von der Grundgrenze entfernten 
Gehsteige und Gehwege von Schnee und Verunreinigungen 
gesäubert und bei Schnee und Glatteis auch bestreut sind. 
Wenn entlang Ihrer Liegenschaft weder ein Gehsteig noch 
ein Gehweg vorhanden ist, dann gilt diese Verpflichtung für 
den Rand der Straße in einer Breite von 1 Meter.

Vorsicht! „Bei der Durchführung des Winterdienstes auf 
Gehsteigen kann es auch fallweise vorkommen, dass durch 
den Straßendienst Flächen mitbetreut werden, für welche die 
Anrainer zur Räumung und Streuung gem. §93 StVO ver-
pflichtet sind. Es wird darauf hingewiesen, dass es sich dabei 
um eine unverbindliche Arbeitsleistung bzw. Mitbetreu-
ung handelt, aus welcher weder ein Rechtsanspruch noch 
eine schlüssige Übernahme der Räum- und Streupflicht 
durch die Gemeinde Reichenau abgeleitet werden kann. 
Die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene 
zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und ordnungsge-
mäße Durchführung dieser Arbeiten verbleibt ausschließlich 
beim Anrainer bzw. Grundeigentümer.“

Von dieser Pflicht der AnrainerInnen gibt es nur eine Aus-
nahme: Ihre Liegenschaft ist nicht bebaut und wird landwirt-
schaftlich (forstwirtschaftlich) genutzt.

Für das Ablagern von Schnee aus Hauseinfahrten oder 
Grundstücken auf die Straße ist eine Bewilligung der Be-
hörde erforderlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, wenn das 
Vorhaben die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des 
Verkehrs nicht beeinträchtigt.

Die Säuberungspflicht der AnrainerInnen erstreckt sich 
auch auf die Abfuhr der Schneehäufungen und umfasst auch 
den durch einen Schneepflug auf den Gehsteig verbrachten 
Schnee. 

Ein Verbringen von Schnee aus der eigenen Einfahrt auf 
dem Gehsteig oder auf die Straße ist verboten. 

Dachlawinen: Die Straßenverkehrsordnung verpflichtet die 
EigentümerInnen außerdem dafür zu sorgen, dass Schnee-
wächten und Eisbildungen von den an der Straße gelegenen 
Dächern entfernt werden.
Absicherung während der Arbeiten: Die Arbeiten dürfen 
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n �Es herbstelt bereits ein wenig in der  
Gemeinde Reichenau:

… das bedeutet, dass auch der nächste Winter bald vor der 
Tür steht und damit auch der erste Schnee.

Wie jedes Jahr möchten wir wieder die Gelegenheit nutzen 
und Sie als Gemeindebürger über die Schneeräumung in un-
serem Gemeindegebiet informieren, aber Sie auch auf Ihre 
Pflichten in diesem Zusammenhang hinweisen:

Aufgrund der Größe und Höhenlagen in unserer Gemeinde 
wird der Schneeräumdienst zwar größtenteils durch die Mit-
arbeiter des Bauhofes der Gemeinde durchgeführt, es ist aber 
auch notwendig, gewisse Gebiete an andere Schneeräumer 
auszulagern. So wird zum Beispiel die Turracherhöhe durch 
die Fa. Müller Erdbau und Transporte GmbH betreut.

Lassen, Mitterdorf, Teile Patergassens, Wiedweg und Plaß 
werden von Herrn Modl Ralf sowie von Herrn Wilfried 
Hinteregger und Herrn Hans Thamer über den Maschinen-
ring Feldkirchen vom Schnee befreit. Zusätzlich unterstützt 
uns in den letzten Jahren auch Herr Brandstätter Andreas 
in St. Lorenzen. Auch Herr Markus Schmölzer hilft den 
Bauhofmitarbeitern im Gemeindegebiet immer wieder aus. 
Wir möchten uns auf diesem Wege ganz herzlich für ihre 
professionelle Arbeit und ihre Unterstützung bedanken. Wir 
hoffen auch in diesem Jahr wieder auf ihre tatkräftige Unter-
stützung! Ein herzliches Vergelts-Gott!
Um eine reibungslose Schneeräumung gewährleisten zu 
können, sind die Schneeräumfahrzeuge auch heuer wieder 
entsprechend ausgerüstet und bereit für die Einsätze. Tau-
sende Schneestangen werden in den nächsten Wochen ge-
setzt und auch die Splitbehälter und Streukästen werden ent-
sprechend befüllt.
Weiters ist es notwendig, die Straßen für die großen Räum-
fahrzeuge befahrbar zu machen, d.h. hereinhängende Stau-
den, Äste, Bäume und Hecken müssen zurückgeschnitten 
werden. Wir ersuchen daher die jeweiligen Grundstücksbe-
sitzer um zeitgerechtes Entfernen dieser Hindernisse. Vor-
ab schon ein Dankeschön dafür.

Sollte eine Befahrung durch solche herabhängenden Geäs-
te nicht möglich sein, wird die Räumung nicht stattfinden. 

Die Schneeräumung und Streuung erfolgt im gesamten Ge-
meindegebiet nach einem festgelegten Plan. Aufgrund der 
Vielzahl an Straßenkilometern, Nebenstraßen, Rad- und 
Gehwege etc. möchten wir hiermit wiederum die Gelegen-
heit ergreifen und auf Ihr Verständnis hoffen, dass nicht so-

fort und überall der Schnee ent-
sprechend entfernt werden kann 
und auch die Streuung unmittel-
bar erfolgt. Unsere Mitarbeiter 
sind bei Schneefall und Glätte be-
reits in den Nachtstunden im Ein-
satz, müssen aber natürlich auch 
auf die gesetzlich vorgeschriebe-
nen Ruhezeiten nach solchen Ein-
sätzen achten. Bitte also um Ihr 
Verständnis.
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StraßenbenützerInnen weder gefährden noch behindern, 
wenn nötig sind die gefährdeten Straßenstellen zu kenn-
zeichnen oder abzuschranken.
Eine Vernachlässigung der angeführten Pflichten kann 
(neben Verwaltungsstrafen) zu straf- und zivilgericht-
lichen Verurteilungen führen, wenn es zu einem Unfall 
kommt!

Die stark frequentierten Gehsteige und Gehwege werden ge-
räumt und mit Kies gestreut. Dazu ist sowohl unter der Wo-
che als auch an Sonn- und Feiertagen ein Bereitschaftsdienst 
eingerichtet. Somit ist täglich ab ca. 6 Uhr in der Früh ein 
sicheres Fortbewegen zumindest an den stärker frequentier-
ten Stellen im Gemeindegebiet gewährleistet.

Trotzdem bitten wir Sie als Fußgänger und vor allem als 
Radfahrer in den Wintermonaten besonders Acht zu geben, 
da auch eine Räumung bzw. Streuung keine hundertprozen-
tige Sicherheit bieten kann.

Der Kies wird zu Beginn des Frühjahres durch Kehrmaschi-
nen wieder entfernt bzw. gesammelt.

Wir möchten wie bereits im vergangenen Jahr auf Folgendes 
aufmerksam machen:

RÄUMPFLICHT DER GEMEINDE – 
NUR AUF ÖFFENTLICHEN WEGEN
Wir möchten hier nochmals dezidiert festhalten, dass die 
Räumverpflichtung für die Gemeinde grundsätzlich nur 
für öffentliche Wege gilt.

Die Gemeinde Reichenau hat in der Vergangenheit auch 
Wege, welche sich in Privatbesitz bzw. in Besitz von 
Weg- oder Besitzgemeinschaften befinden, im Zuge des 
Winterdienstes mitbetreut und  wird diese auch bis auf 
weiteres betreuen. Wir weisen aber ausdrücklich darauf 
hin, dass diese Räumung die einzelnen EigentümerInnen 
nicht von ihren gesetzlichen Pflichten und ihrer Haf-
tungsverantwortung befreit.

Wir weisen auch darauf hin, dass diese Räumung der-
zeit weitestgehend unentgeltlich erfolgt, was aber nicht 
bedeutet, dass dies auch zukünftig so bleiben wird.

Wegehalterpflicht: Wird durch einen mangelhaften Zu-
stand eines Weges ein Schaden verursacht, so haftet der-
jenige, der für den ordnungsgemäßen Zustand des Weges 
als HalterIn verantwortlich ist.

Dies kann bei Privatwegen keinesfalls die Gemeinde sein!
Sollte eine Räumung trotzdem durch die Gemeinde 
durchgeführt werden, müssen sich diese Wege in einem 
räumbaren Zustand befinden, d.h. keine großen Löcher, 
Ausschwemmungen etc.).

Die Gemeinde macht nochmals darauf aufmerksam, dass 
diesbezügliche Haftungen zur Gänze der Wegbesitzer 
trägt!

Auf gute Zusammenarbeit im heurigen Winter!
Unser Schneeräumteam gibt ihr Bestes!!!

RAIFFEISEN
SPARTAGE
29. - 31. OKTOBER 2025

WIR MACHTS MÖGLICH. raiffeisen.at/ktn

31.10.2025WELTSPARTAG

31.10.2025WELTSPARTAG

FÜR DIE
KLEINEN

Bankstelle Patergassen 
31.10.2025

10:00 - 12:00 Uhr

KINDERSCHMINKEN
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n �Rege Bautätigkeiten in unserem  
Gemeindegebiet!

Wie Sie sicherlich schon be-
merkt haben, sind in den letzten 
Wochen eine Vielzahl an Bautä-
tigkeiten in unserem Gemeinde-
gebiet begonnen worden. Wir 
möchten hier speziell 3 Bauvor-
haben näher vorstellen:

Straße in Plaß: Nachdem der 
erste Bauabschnitt der Straße 
Plaß bereits im Jahr 2023 fer-
tiggestellt werden konnte, haben sich die Planungsarbeiten für 
den zweiten Abschnitt doch etwas hinausgezogen. Letztend-
lich konnte nun aber mit den Bauarbeiten begonnen werden. 
Die Firma Asphaltring GmbH hat den Auftrag zur Durchfüh-
rung der Arbeiten erhalten. Im Zuge der Neuerrichtung wird 
die Straße im nördlichen Bereich etwas verlegt und durch 
eine Stützmauer entsprechend gesichert. Das gesamte Inve-
stitionsvolumen für die Sanierung der Straße Plaß beträgt  
€ 281.700,00.

Erneuerung Trinkwasserlei-
tung WVA Turracherhöhe:
Um die Versorgungssicher-
heit mit Trinkwasser im Be-
reich der Turracherhöhe zu 
erhöhen, ist es notwendig, 
die in die Jahre gekommenen 
Trinkwasserleitungen zu er-
neuern bzw. die Dimensionen 
entsprechend zu erhöhen. 
Die Firma GWU – Geolo-
gie-Wasser-Umwelt GmbH 
aus Salzburg wurde mit den 
Planungsarbeiten beauftragt. Insgesamt wurden fünf Teilab-
schnitte geplant, die in den nächsten Jahren entsprechend 
umgesetzt werden sollen. Die erste Bauetappe betrifft die 
Transportleitung Ost, die derzeit in Angriff genommen 
wird. Dies betrifft den Abschnitt von der Pumpstation 
Grünsee bis zum Beginn der St.-Veiter-Siedlung. Als zweite 
Bauetappe wurde auch der Bereich von der Karlsiedlung bis 
zur Landesstraße bereits vergeben und wird voraussichtlich 
im Frühjahr des Jahres 2026 umgesetzt. Für diese beiden 
Bauabschnitte wird ein Betrag von knapp € 520.000,00 
investiert. Die Kosten werden zwischen der Gemeinde 
Stadl-Predlitz und der Gemeinde Reichenau geteilt.

Wohnbauprojekt Ebene Reichenau:
Am 9. September erfolgte der Spatenstich für die Wohnan-
lage mit 15 Wohneinheiten in Ebene Reichenau. Der Wohn-
block wird von der gemeinnützigen Siedlungsgesellschaft 
Vorstädtische Kleinsiedlung (VKS) errichtet. Die Investiti-
onskosten belaufen sich auf 3,5 Millionen Euro. Es werden 
Wohnungen in drei verschiedenen Größen gebaut – 50 m², 
70m² und 90m² Die Bauzeit wird etwa 1 ½ Jahre betragen.

v.l. Karl Lessiak, Heimo Gruber, Alexander Altersberger, 
Gerlinde Peyker (VKS), Reiner Niederer (PORR), Son-
ja Pertl, Herwig Seiser (Klubobmann SPÖ), Klaus Huber 
(Baumeister), Josef Wieser (VKS) 
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Neben diesen Pro-
jekten wird derzeit auch 
die Weganlage Rona-
cher-Kaplig durch die 
Agrarabteilung des Lan-
des Kärnten saniert. Wei-
ters werden bzw. wurden 
bereits kleinere Asphalts-
anierungen durch die Fa. 
Kulterer im Zuge der 
Modell-Kärnten-Sanie-
rungen vorgenommen. 
Auch die Fa. Swietels-
ky AG hat den Park-
platz vor dem Sparmarkt  
Maierbrugger und dem ehemaligen Nockalm Stüberl in 
Ebene Reichenau asphaltiert, sowie den Asphalt im Bereich 
Hinterkoflach-Brücke erneuert. 
Wie Sie sehen können, gelingt es unserer Gemeinde Rei-
chenau trotz angespannter wirtschaftlicher Lage im öffent-
lichen Bereich Investitionen in die Infrastruktur zu tätigen.
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Beim Brauchtums-
tag am 15. August 
in St. Lorenzen gab 
es für das heurige 
Damen-Europamei-
sterschaftsteam vom 
Litzlhof (mit unserer 
Lena Seebacher) 
nochmals eine Eh-
rung. Die Damen wur-
den für ihren Europa-
meistertitel von den 
Bürgermeistern Karl 
Lessiak (Reichenau), 
Matthias Krenn (Bad Kleinkirchheim) und Gerhard Alt-
ziebler (Fresach) persönlich geehrt. Bevor die erfolgreichen 
Teilnehmerinnen ihre Präsente in der Waldarbeit entgegen-
nahmen, zeigten sie ihre Schnelligkeit und ihr Können beim 
Kettenwechseln an der Motorsäge. Das Publikum war be-
geistert und spendete tosenden Applaus.
Wir wünschen den jungen Damen weiterhin viel Erfolg und 
alles Gute für die Zukunft.

n �Europameisterschaft 2025 in der  
Waldarbeit – Ehrung beim Almfest
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n � Aus dem Standesamt
Herzlich Willkommen

Verliebt, verlobt, verheiratet!

Schartmüller Ryan, Wien/Ebene Reichenau

Gritzner Andrea und Johannes, 
Vorwald

Huber Sabine und Thomas, 
Himmelberg

Pöcher Daniela und Christian, 
Klagenfurt

Lerchenberger Jennifer und Fabian, 
Patergassen

Trattler Irmgard und Tobias, 
Hinterkoflach

Hölbling Carina und Adam, 
Winkl

Verstorben

Schmölzer Maria, Winkl

Thaler Rosmarie, Vorderkoflach

Ertler Eleonora, Ebene Reichenau

Allabauer Josef, Vorderkoflach

Walder Aurelia, Ebene Reichenau

Weißmann Clement, Mitterdorf

Dan Victoria, Vorderkoflach

Possegger Ägydius, Vorderkoflach

Koschuttnig Heinz, Ebene Reichenau
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n �Neues aus dem Kindergarten  
September 2025

Abschlusswandertag im Juli
Im Juli machten wir uns auf den Weg zu unserem Abschluss-
wandertag zum Falkerthaus in St. Oswald/Bad Kleinkirch-
heim. Einige von uns wanderten fröhlich zu Fuß, andere 
fuhren gemütlich mit dem Hüttenexpress. Bei der Hütte 
warteten viele Köstlichkeiten auf uns. Die Kinder hatten 
großen Spaß beim Kinderschminken mit Annet vom „Fun-
nyhof“ und konnten sogar Forellen mit dem Netz fangen, 
bestaunen und vorsichtig berühren. Es war ein wunderschö-
ner Tag voller Freude und gemeinsamer Erlebnisse sowie 
ein toller Abschluss unseres Kindergartenjahres 2024/2025!

Unsere Vorschulfrösche starten durch
Jetzt ist es so weit – unsere Vorschul-
frösche hüpfen im Herbst fröhlich in 
die Schule! Gemeinsam haben wir in 
diesem Kindergartenjahr viel erlebt, 
gelacht und gelernt. Jetzt wartet ein 
neues, spannendes Abenteuer auf sie. 
Wir wünschen euch von Herzen einen 
fröhlichen Start ins erste Schuljahr und 
viele tolle Erlebnisse in eurer Schul-
zeit. Aller Gute, liebe Schulanfänger!

Fröhlicher Start ins neue 
Kindergartenjahr
Im Herbst sind wir mit 38 
fröhlichen Fröschen im Alter 
von 1 bis 6 Jahren in unser 
neues Kindergartenjahr ge-
hüpft. Ganze 15 neue Frösche 
sind in unseren Teich gezogen 
– herzlich willkommen! Mo-
mentan sind wir noch mitten 
in der Eingewöhnungsphase, 
die wir bald geschafft haben. 
Bis alle gut angekommen sind, 
genießen wir das schöne Wet-
ter sehr früh am Vormittag bei 
Spiel und Spaß in unserem 
Garten. Wir freuen uns auf ein 
spannendes, fröhliches neues 
Jahr voller Abenteuer!

Pellets und Heizöl
hamstern

Jetzt

Mit heimischen Qualitätspellets vorsorgen.  
lagerhaus-brennstoffe.at

Gleich anrufen
0800 202088
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Bei uns geht es um mehr als gutes Essen – es geht um Herzlichkeit,

Genuss und besondere Momente.

Unser Restaurant verwöhnt Sie täglich von 12 bis 21 Uhr

mit alpinen Köstlichkeiten und moderner Raffinesse – gekocht mit

Liebe, serviert mit einem Lächeln. In der Alpin Lounge & Bar erwarten

Sie sonnige Stunden bei Kaffee & Tee, abends gesellige Runden mit

edlen Weinen, kreativen Cocktails und süßen Versuchungen.

Ob Weihnachtsfeier, Geburtstag oder Hochzeit – wir schaffen den

perfekten Rahmen für Ihre schönsten Erinnerungen. Hier, auf der

Turracher Höhe, fühlen Sie sich nicht nur als Gast –  sondern wie bei

Freunden.

Alpin Lounge & Dining auf der

+43 664 343 7375  |  cristian.brauchart@alpinpeaks.at

Turracher Höhe

Mit einem bunten Programm aus Liedern, Sketchen und 
musikalischen Darbietungen verabschiedeten sich die 
Volksschulkinder der Ebene Reichenau beim diesjährigen 
Schulschluss-Sommerfest im Nockstadl in die Ferien. Die 
Veranstaltung war ein voller Erfolg und spiegelte die Be-
geisterung und das Talent der jungen Künstlerinnen und 
Künstler wider. Unter der engagierten Leitung von Frau 
Direktorin Katharina Dorfer und ihrem motivierten Leh-
rerinnen-Team hatten die Kinder wochenlang geprobt und 
ihre Beiträge mit viel Herzblut vorbereitet. Das Publikum 
– bestehend aus Eltern, Großeltern und Gemeindebürgern 
– zeigte sich begeistert und spendete reichlich Applaus. Ein 
besonderer Moment des Festes war die Ehrung der Kinder 

für ihre Teilnahme am Projekt Pedibus – Gehbus sicher zur 
Schule. Bürgermeister Karl Lessiak und KEM-Manager 
Ing. Ernst Egger überreichten den Schülerinnen und Schü-
lern tolle Preise als Anerkennung für ihr vorbildliches En-
gagement im Bereich nachhaltiger und sicherer Schulwege.
Das Sommerfest war nicht nur ein gelungener Abschluss 
des Schuljahres, sondern auch ein schönes Zeichen für Ge-
meinschaft, Kreativität und Verantwortungsbewusstsein.
Ing. Ernst Egger, Klima- und Energie- Modellregionsmanager
A- 9545 Radenthein Hauptstraße 4/2
Tel.: 0043 4246/ 29406 DW 3,  Tel.: 0043 699/ 134 590 01, 
Email: ernst.egger@nockregion-ok.at,
www.kem-nockberge.at

n �Sommerfest
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Kinderschutz steht an unseren Schulen nach wie vor ganz 
oben auf der Agenda. Deshalb nehmen unsere Schüler:innen 
ab dem 16. September in Zusammenarbeit mit der AUVA an 
einer kostenlosen Präventionsmaßnahme teil. In den praxis-
nahen AUVA-Falltrainings erfahren sie unter anderem, wie 
man richtig fällt und Gefahrensituationen im Alltag sowie 
beim Sport vermeidet. Ein wichtiger Schritt, um Unfälle 
und Verletzungen zu verhindern.

Ebenfalls wurde uns heuer zu Schulbeginn erneut das Güte-
siegel „eEducation Austria – EXPERT.SCHULE“ verliehen.
Das neue Schuljahr hat also nicht nur voller Energie begon-
nen, sondern bietet auch viele spannende Möglichkeiten 
zum Lernen, Entdecken und Wachsen.

n �Volksschule Ebene Reichenau – voller Energie ins neue Schuljahr
Am 8. September kehrten unsere Volksschüler:innen nach 
den wohlverdienten Sommerferien motiviert ins neue Schul-
jahr zurück. Für unsere elf Schulanfänger:innen war dieser 
Tag etwas ganz Besonderes. Voller Stolz und Aufregung 
wurden sie gemeinsam mit ihren Eltern von Bürgermeister 
Karl Lessiak, Schulleiterin Katharina Dorfer und ihrer Klas-
senlehrerin Andrea Rutter herzlich willkommen geheißen.
Auch die GTS startete am ersten Schultag erfolgreich ins 
neue Schuljahr. Unsere neue Freizeitpädagogin Darlene Ro-
tar bringt viel Motivation und Engagement mit und betreut 
unsere Schüler:innen am Nachmittag auf hervorragende 
Weise.

Bereits zwei Tage später, am 10. September, trotzten alle 
dem strömenden Regen und machten sich zu Fuß auf den 
Weg zur örtlichen Kirche St. Martin, um dort den ökume-
nischen Eröffnungsgottesdienst zu feiern.

Ein besonderes Highlight für unsere Mädchen der 3. und 4. 
Schulstufe folgte am 15. September. Sie nahmen an einem 
spannenden Elektroworkshop teil. Weitere Technikwork-
shops sind für die Schülerinnen der Grundstufe II geplant, 
um ihnen die Welt der technischen Berufe frühzeitig näher-
zubringen. Währenddessen erkundeten die Kinder der 1. 
und 2. Schulstufe die Turracher Höhe und entdeckten bei 
der 3-Seen-Wanderung die Schönheit ihrer Umgebung. Be-
gleitet von einem Biosphärenparkranger konnten die Schü-
ler:innen die Natur hautnah erleben und viel über die Regi-
on lernen.
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n �Betreubares Wohnen Patergassen
Unsere Vortragsreihe für die Zielgruppe 60+ erfreut sich im-
mer größerer Beliebtheit, deshalb bieten wir unseren inte-
ressierten GemeindebürgerInnen auch weiterhin zahlreiche, 
kostenlose, informative Vorträge und Workshops an. 

Eure/Ihre Wünsche, Anregungen und Vorschläge  
sind gefragt.
Gibt es Informationsbedarf zu einem bestimmten Themengebiet 
(Altersgruppe 60+)? Wenn ja, Ideen bitte telefonisch bei Jenny 
Pöcher durchgeben, oder in Schriftform in den AVS-Postkasten 
im betreubaren Wohnen Patergassen werfen. Danke.

Diabetes im Alter
Anfang März beehrten uns Mag.a Katharina Fuchs und 
ihre Kollegin Frau DGKP Sylvia Höll. In einem sehr nie-
derschwelligen und kurzweiligen Vortrag brachten uns die 
beiden Damen die Grundlagen zur Entstehung von Diabe-
tes näher. Da es sich bei Diabetes um eine sehr individuelle 
Erkrankung handelt, sind umfassende Information und eine 
passgenaue Schulung gekoppelt mit einer persönlichen Bera-
tung der Schlüssel zum Erfolg. 

Je nach Typ, Schweregrad und persönlichem Lebensstil gibt 
es unterschiedliche Therapieformen und Messmethoden, die 
zur Anwendung kommen. Um der Entstehung von Diabetes 
Typ 2 frühzeitig entgegenzuwirken, bedarf es einen gesunden 
Lebensstil, d.h. auf Normalgewicht achten, sich ausgewogen 
ernähren, mindestens 30 Min/Tag Bewegung in den Tages-
rhythmus integrieren, ausreichend (rund 7 Stunden und mehr) 
schlafen und Stress reduzieren. 

Altersbedingte Augenerkrankungen und Stärkung der 
Augengesundheit
Anfang Juni 2025 kamen Frau Sara Tatschl und ihr Team 
von der SehBeratung Kärnten bei uns vorbei. Bei Bedarf 
bietet Frau Tatschl gerne auch Hausbesuche an. Sie ist un-
ter der Nummer 0660 713 01 33 gerne erreichbar.

Weil Zucker nicht nur süß sein kann…
Unter diesem Motto referierten die Expertinnen Allgemein-
medizinerin Dr.in Birgit Mallinger-Taferner und Diätologin 
Jacqueline Gaggl am 27. August 2025 im restlos gefüllten 
Gemeinschaftsraum. Frau Dr.in Mallinger-Taferner erläu-
terte die 4 Typen von Diabetes und half uns, die Erkrankung 
als solche zu verstehen. Außerdem gab sie uns wertvolle 
Tipps zur Vorbeugung und rechtzeitiger Diagnose. Frau 
Gaggl befasste sich mit dem Themengebiet blutzucker-
freundliche Ernährung für mehr Balance im Alltag. 
Die Abbildung veranschaulicht Frau Gaggls Ernährungs-
empfehlungen grafisch. 

Österreichische Ernährungspyramide
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n �Liebe Yogafreunde! 
Die Kurse finden ab 06.10.2025 wieder montags und 
mittwochs  immer von 18:00 – 19:30 Uhr statt. Mon-
tags in der Volksschule Ebene Reichenau und mitt-
wochs im Kindergarten Patergassen

Anmeldungen unter 0681 10 232300 
Bettina Olschowka

Der Kurs wird zur Gänze über das Land Kärnten/Gesun-
de Gemeinde/Frauengesundheit gefördert!

n �Spielenachmittage  
Oktober 2025 bis Juni 2026

10.10., 24.10., 07.11.,
21.11., 05.12., 19.12., 
09.01.,23.01., 06.02., 

20.02., 06.03., 20.03., 
03.04., 17.04., 15.05., 
29.05., 12.06.
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n �DIE PFLEGENAHVERSORGUNG – EIN KOSTENFREIES ANGEBOT DER GEMEINDE REICHENAU
Die Gemeinde Reichenau bietet in Zusammenarbeit mit dem 
Land Kärnten, den Sozialhilfeverbänden und den Bezirkshaupt-
mannschaften ein neues kostenfreies Service an, welches sich 
an ältere Menschen und betreuende Angehörige richtet. 
PFLEGEKOORDINATION
Frau Maria Elsbacher, BA steht Ihnen als Pflegekoordinatorin 
mit Rat und Tat zur Seite. Geboten wird:   
• �Information und Beratung zu Angeboten im Gesundheits-, 

Pflege- und Sozialbereich sowie 
• Hilfestellung 
- �bei Antragsstellungen (Pflegegeld, Pension, Heilbehelfe etc.) 
- �bei der Organisation des Betreuungsalltages – insbesondere 

bei der Inanspruchnahme mehrerer Leistungsangebote 
- �bei der Inanspruchnahme von Entlastungsangeboten (Kurz-

zeitpflege, Urlaub für pflegende Angehörige, finanzielle För-
derung der Ersatzpflege, Pflegegeldförderung etc.) 

- bei der Koordination von Hol- und Bringdiensten 
Die Servicierung erfolgt – je nach Wunsch – telefonisch, im 
häuslichen Umfeld oder im Gemeindeamt. Wir freuen uns, Sie 
unterstützen zu dürfen!

n Ehrenamt
Engagement und Ehrenamt sind wichtige Werte un-
seres Zusammenlebens. Alle, die sich ehrenamtlich für 
unser Gemeinwohl einsetzen, leisten einen großen Beitrag 
für das Miteinander der Menschen und Generationen in 
der Gemeinde! 
Wenn auch Sie sich ehrenamtlich engagieren möchten, neh-
men Sie bitte mit unserer Pflegekoordinatorin Frau Maria 
Elsbacher Kontakt auf.

Ihr soziales Engagement wird seitens des Landes 
Kärnten wie folgt gefördert:
• Übernahme der Prämie für Haft- und Unfallversicherung
• �Basisschulung zur Ausübung Ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit
• �Refundierung des amtlichen Kilometergeldes für Fahrten 

im Zuge Ihrer Tätigkeiten

Die Aufgaben der ehrenamtlichen Tätigkeiten umfas-
sen:
Besuchsdienste, Einkaufsfahrten, Arztbesuche, Friedhofs- 
und Pflegeheimbesuche, Karten spielen, Sparziergänge etc.
 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme
Ihre Pflegekoordinatorin Maria Elsbacher, BA, 
Kontakt: Tel. 0664/1950834 oder m.elsbacher@gdevb.at

n �Stammtisch für pflegende Angehörige 
Gemeinsam stark in der Pflege „Gemeinsam nicht al-
lein: Austausch, Unterstützung, Zusammenhalt“
Sehr geehrte Damen und Herren, wir laden Sie herzlich 
zu einem  Stammtisch für pflegende Angehörige und 
Interessierte der Gemeinden Reichenau, Gnesau und 
Bad Kleinkirchheim ein! Im Vordergrund stehen das ge-
mütliche Beisammensein, gemeinsamer Austausch über 
Herausforderungen, Tipps zur Selbstfürsorge und gegen-
seitige Unterstützung in einem vertraulichen und unter-
stützenden Umfeld für pflegende Angehörige.

Wir treffen uns am Mittwoch, 01.10.2025 um 17:00 
Uhr zu einem ERFAHRUNGSAUSTAUSCH

Thema: Unterstützungsangebote in der häuslichen Pflege
Ort: im Schulungsraum der Johanniter in Patergassen, 
9564 Wiedweg 39

Bei Fragen kontaktieren Sie bitte
Frau Maria Elsbacher, 
Pflegekoordinatorin, Tel.0664 1950834 oder 
Frau Silvia Maierbrugger, 
Stammtischleiterin, Tel.0664 5440447

n �Kinderturnen 
immer mittwochs im Turnsaal der Volksschule 
Ebene Reichenau
Weitere Termine:
24.09.2025 | 01.10.2025 | 08.10.2025
15.10.2025 | 22.10.2025 | 05.11.2025
12.11.2025 | 19.11.2025 | 26.11.2025

ANMELDUNG bei Tanja Unterweger, 
Tel. 0664 75 17 23 99

KINDERTURNEN FÖRDERT…
die körperliche Gesundheit
die geistige & emotionale Entwicklung
die Freude & den Spaß an der Bewegung

Wir freuen uns über reges Interesse!
Das Kinderturnen wird gefördert 
vom Amt der Kärntner Landesregierung – Abteilung 5 
und von der Gemeinde Reichenau
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n �Tatort Jugend Projekt 
Für unser heuriges Tatort Jugend 
Projekt haben wir uns überlegt, 
unser Dorf ein klein wenig zu 
verschönern. Unsere Idee war es 
den Dorfbrunnen und die Sitz-
garnitur zu erneuern und damit 
einen Ort der Begegnung und 
zum Wohlfühlen zu schaffen. 
Wir trafen uns an einem Wo-
chenende am Tonihof in Seebach 
und starteten mit voller Motiva-
tion in unser Projekt. Unsere Jungs starteten gleich mit dem 
Brunntrog und die Mädls begannen mit dem ausmessen der 
Sitzgarnitur im Dorf. Bretter schneiden, messen und viel 
schrauben, so verging der Tag wie im Flug. Nach zwei Ta-
gen voller Spaß, Arbeit und viel Hirnschmalz können wir 
mit viel Freude unser Projekt zeigen. 

n �Es ist Zeit DANKE zu sagen 
Im Namen unserer Trachtengruppe „Bänderhutfrauen Ebe-
ne Reichenau-Patergassen“ möchten wir uns aufrichtig für 
Ihre großzügige Unterstützung bedanken. 
Durch Ihr Sponsoring war es uns möglich, neue Trachten 
anzuschaffen und unsere Vereinsarbeit im Sinne der Pflege 
von Tradition und Brauchtum weiterführen.
Ihre wertvolle Hilfe trägt entscheidend dazu bei, unser kul-
turelles Erbe lebendig zu halten 
und auch der nächsten Generation näherzubringen. 
Wir wissen Ihr Engagement und Ihre Verbundenheit mit un-
serem Verein sehr zu schätzen.

Ein großes DANKE an:
Frau Petra Ortner – Fußpflege & Nageldesign
Tourismusverein Reichenau
Spar Markt Maierbrugger – Frau Ulrike Maierbrugger
Heidi Hotel Falkert – Familie Köfer
Firma Elektro Schiestl – Herrn Hannes Schiestl
Raiffeisenbank Nockberge
Skischule Pertl – Familie Leonhard Pertl
Firma Heizungsbau Bodner 
Firma Meislitzer Präzisionstechnik

Mit herzlichem Dank und freundlichen Grüßen
Ihre Bänderhutfrauen Ebene Reichenau-Patergassen

n �70 Jahre Landjugend Ebene Reichenau
70 Jahre Landjugend Ebene Reichenau – Grund genug, einmal 
zurückzublicken, wie alles begonnen hat, welche Highlights 
uns über die Jahre begleitet haben und warum wir bis heute für 
Gemeinschaft, Spaß und Freundschaft stehen. Die Landjugend 
Ebene Reichenau ist mittlerweile ein fester Bestandteil des ge-
sellschaftlichen Lebens in unserer Gemeinde und aus diesem 
Grund auch nicht mehr wegzudenken. Seit ihrer Gründung im 
Jahr 1955 durch den damaligen Obmann Brandstätter Matthias 
und der Mädlleiterin Lafner Maria prägt sie das kulturelle und 
soziale Miteinander vor Ort.  Schon in den Anfangsjahren war 
die Ortsgruppe mit einer traditionellen Volkstanz- und Theater-
gruppe aktiv. Auch heute noch finden mehrmals im Jahr Tanz-
proben statt und die erlernten Tänze werden bei Festen befreun-
deter Landjugenden aufgeführt – ganz im Sinne des Gedankens, 
Kultur zu pflegen und Brauchtum zu erhalten. Für kurze Zeit gab 

es sogar eine „Schuhplattler“ – Gruppe mit dem Namen „Die 
Hoanabuaman“. Seit jeher nimmt unsere Landjugend auch an 
verschiedenen Bewerben teil: mal mehr, mal weniger erfolg-
reich. Aktuell sind wir zum Beispiel beim Bezirksentscheid im 
Handwiesenmähen, Beachvolleyball, Eisstockschießen, dem 
4er-Cup und viele mehr vertreten. Doch die Landjugend ist nicht 
nur Gast bei Veranstaltungen anderer Vereine, sie gestaltet auch 
selbst ein buntes Jahresprogramm. Zu den Höhepunkten zählen 
unter anderem das Zipflbobrennen auf der Turracher Höhe, un-
ser legendäres Trachtenclubbing, unser Bergwiesemähen sowie 
unsere alljährliche Nikolausaktion. Zusammenfassend kann man 
sagen: Die Landjugend Ebene Reichenau hat sich im Laufe der 
letzen 70 Jahre zwar verändert, doch im Herzen sind immer noch 
dieselben Werte wie damals – Gaude, Zusammenhalt, Arbeit und 
vor allem Freundschaft.  
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n �Urkundenübergabe und musikalische Begleitung beim Feuerwehrfest in Patergassen 
Am Samstag, den 09. August 2025, veranstaltete die Freiwil-
lige Feuerwehr Patergassen ihr traditionelles Feuerwehrfest 
beim Rüsthaus – begleitet von einer Feuerlöscher-Überprü-
fung. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher folgten der 
Einladung und ließen sich die kulinarischen Schmankerln 
wie Grillhendl, Wiener Schnitzel sowie Kaffee und Kuchen 
schmecken. Auch Spiele mit Preisen und die beliebte Blau-
lichtbar sorgten für beste Unterhaltung.

Ein besonderer Höhepunkt war die feierliche Urkunden-
übergabe an JFM Adrian Lechner, der 2024 den Titel Be-
zirksmeister in Bronze B erringen konnte. Kommandant 
OBI Manuel Brunner, sein Stellvertreter BI Christoph Hofer 
sowie zahlreiche Ehrengäste – darunter Bürgermeister Karl 
Lessiak, Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Werner Puggl 
und Bezirksjugendbeauftragte OBI Manuela Unegg – wür-
digten in ihren Ansprachen die hervorragende Jugendarbeit 
in Patergassen. Besonders hervorgehoben wurden Jugend-
beauftragter LM Rafael Brettner, die Jugendhelfer OFM 
Michael Huber und V Martin Posegger sowie FM Elena 
Posegger. Gleichzeitig wurde bekanntgegeben, dass die Be-
zirksmeisterschaften 2026 am Sportplatz des SC Reichenau 
in Patergassen stattfinden werden.

Für die musikalische Umrahmung sorgten die Trachtenka-
pelle Patergassen, die BlechHo`s sowie die Nockzwerge, die 
das Publikum mit einem mitreißenden Konzert begeisterten.

Die Kameradschaft der Freiwilligen Feuerwehr Patergassen 
bedankt sich herzlich bei allen Helferinnen und Helfern. 
Ein besonderer Dank gilt zudem all jenen, die mit Torten, 
Kuchen und Gebäck zum Gelingen des Festes beigetragen 
haben. Ebenso bedanken wir uns bei der Trachtenkapelle 
Patergassen, den BlechHo`s sowie den Nockzwergen für die 
musikalische Umrahmung und das großartige Konzert. Ein 
herzliches Dankeschön auch an die Gäste und die Bevölke-
rung für ihr zahlreiches Kommen.

n �Neues von der Johanniter Patergassen 
Herzlichen Glückwunsch, Johannes & Melanie!
Mit großer Freude durften wir miterleben, wie unser Jo-
hannes seiner Melanie das Ja-Wort gegeben hat. Sowohl 
beim fröhlichen Polterabend als auch bei der feierlichen 
Hochzeit waren wir eingeladen – und haben gemeinsam un-
vergessliche Momente erlebt.
Es war ein wunderschönes Fest voller Emotionen, Lachen 
und liebevoller Details, das ganz im Zeichen der beiden 
stand. Wir bedanken uns herzlich dafür, dass wir Teil dieses 
besonderen Lebensabschnitts sein durften, und wünschen 
dem frisch vermählten Paar alles erdenklich Gute für die 
gemeinsame Zukunft.

Baumpflanzchallenge erfolgreich gemeistert: 
Gemeinsam für die Zukunft!
Die Freiwillige Feuerwehr Patergassen hat uns zur Baumpf-
lanzchallenge nominiert – und natürlich haben wir die He-
rausforderung mit Freude angenommen! Gemeinsam mit 
der Johanniter-Jugend haben wir nicht nur einen Zirben-
baum gepflanzt, sondern auch ein unterhaltsames Video 

dazu gedreht. Mit viel Teamgeist, guter Laune und dem Blick 
auf eine grünere Zukunft war die Aktion ein voller Erfolg.
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten – und natürlich 
auch an die Feuerwehr Patergassen für die Nominierung! 

Erfolgreiche Teilnahme unserer Jugendgruppe beim 
Landesjugendbewerb für Erste Hilfe
Auch in diesem Jahr war unsere Jugendgruppe wieder beim 
Landesjugendbewerb für Erste Hilfe vertreten, der heuer 
über drei Tage in Wolfsberg stattfand.
Mit einer motivierten Gruppe traten wir im Silber-Bewerb 
an und konnten dabei einen großartigen Erfolg erzielen: Wir 
erreichten den hervorragenden 7. Platz – ein Ergebnis, auf 
das wir sehr stolz sind! Besonders erfreulich ist auch, dass 
zwei unserer Jugendlichen, Paula Brandstätter und Julian 
Pertl, das Leistungsabzeichen in Gold abgelegt haben. Da-
mit haben sie die höchste Stufe in der Ersten Hilfe erreicht – 
eine beachtliche Leistung, die viel Wissen, Engagement und 
Übung erfordert. Wir gratulieren euch herzlich zu diesem 
Erfolg und bedanken uns bei allen, die unsere Jugendgruppe 
unterstützen und begleiten!
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Meeresrauschen, sanfte Herbstsonne und angenehme Temperaturen – ein Herbst-
urlaub am Meer ist Balsam für Körper und Seele. Die klare, frische Luft und die Ruhe 
in den Küstenorten laden zum Entspannen und Genießen ein. Besonders in der  
Nebensaison profitiert man von attraktiven Preisen und einer ruhigeren, entspannten  
Atmosphäre – ideal, um vor den kalten Monaten nochmal Sonne zu tanken.

Ein weiterer Vorteil: Dank der komfortablen An- und 
Abreise im Luxusreisebus entfallen Stress, Autobahn- und 
Parkplatzgebühren – und man den Urlaub ab der ersten 
Sekunde völlig entspannt genießen.  
Informationen & Buchungen: Bacher Reisen, 
Tel. 04246/3072 email: buchungen@bacher-reisen.at

Herbst-Reisetipp: Herbstgenuss am Meer
September – Oktober 2025
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Unser Team wächst – 
Samuel engagiert sich  weiterhin ehrenamtlich
Wir freuen uns sehr, dass Samuel die Ausbildung zum Ret-
tungssanitäter mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden hat. 
Besonders hervorzuheben ist, dass er diesen anspruchs-
vollen Weg vollständig ehrenamtlich gegangen ist – ein 
starkes Zeichen für sein Engagement und seine Verbunden-
heit mit dem Team.
Samuel ist über unsere Jugendgruppe zu uns gekommen und 
hat sich dort bereits früh durch seine Motivation und Zuver-
lässigkeit ausgezeichnet. Umso schöner ist es, dass er nun 
als ausgebildeter Rettungssanitäter aktiv im Einsatzdienst 
mitwirkt.
Seiner Verbundenheit zur Jugend bleibt er treu: Auch wei-
terhin engagiert sich Samuel als Jugendbetreuer und unter-
stützt die nächste Generation mit viel Herzblut und Erfah-
rung. Lieber Samuel, wir sind stolz, dich in unseren Reihen 
zu haben!
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n �Ein Fest voller Highlights:  
25 Jahre Johanniter Jugend  

Am Samstag, dem 20. September, feierte die Jo-
hanniter Jugend in Patergassen ihr 25-jähriges 
Bestehen. Viele Besucherinnen und Besucher 
folgten der Einladung zum Tag der offenen 
Tür und erlebten ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Großes Staunen lösten die 2 Schauü-
bungen der Johanniter Jugend gemeinsam mit 
den Jugendfeuerwehren Patergassen/Ebene Rei-
chenau, Gnesau und Bad Kleinkirchheim aus. 
Die realistisch geschminkten Verletzungen, von 
Handamputation über starke Blutung bis hin zu 
Verbrennungen, machten die Übungen für die 
Gäste und auch die Jugendlichen besonders 
eindrucksvoll. Auch beim Reanimationswettbe-
werb probierten viele Gäste ihr Können selbst 
aus. Für die jüngsten Besucher gab es Spiel 
und Spaß mit Hüpfburg und Kinderschminken, 
während das Bläserquartett der Trachtenkapelle 
Patergassen für die musikalische Umrahmung 
sorgte. Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Sponsoren sowie an die vielen freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfer, die das Fest überhaupt erst 
möglich gemacht haben. Besonders schön war 
zu sehen, mit welchem Einsatz und welcher 
Begeisterung unserer Jugend dabei war, ein 
starkes Zeichen für die Zukunft der Johanniter 
in unserer Gemeinde.

Ihre einjährige Aus-
bildung zur diplo-
mierten Jugendrefe-
rentin schloß Viktoria 
Arztmann im Juni 
2025 ab. Die Verlei-
hung der Urkunden 
erfolgte im Rahmen 
des ÖBV-Kongresses 
in Mayrhofen im Zil-
lertal.

Rund um das Ende des Musikschuljahres finden auch im-
mer die Übertrittsprüfungen in den Musikschulen statt, die 
gleichzeitig auch die Prüfungen für die Leistungsabzeichen 
sind. Im heurigen Jahr traten sechs Jungmusiker:innen 
zu den Prüfungen an und alle konnten diese positiv  
absolvieren:

- Pauline Weißmann	 Trompete	 Juniorleistungsabzeichen
- Emely Arztmann	 Querflöte	 Juniorleistungsabzeichen
- Michelle Maier	 Querflöte	 Juniorleistungsabzeichen
- Maximillian Krammer	Schlagwerk	 Juniorleistungsabzeichen
- Adrian Weißmann	 Schlagwerk	 Juniorleistungsabzeichen
- Theresa Hinteregger	 Posaune	 Juniorleistungsabzeichen

Wir gratulieren und sind sehr stolz auf unsere  Jungmusi-
ker:innen. Auch bei den Sommerkursen des Kärntner Blas-
musikverbandes waren einige Jungmusiker:innen dabei. 
Beim Junior-Camp am Turnersee war Julia Trattler vertre-
ten und das Advanced-Camp am Turnersee besuchte Vikto-
ria Arztmann. Bis nach Bad Goisern verschlug es Meinhard 
Rossmann, der sich bei diesem Seminar weiterbildete.

�Fortbildung, Leistungsabzeichen und Sommerkurse  

n �Neues von der Trachtenkapelle Ebene Reichenau
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Hochzeiten, Bezirksmusikertreffen, Tag der Blasmusik, Almfest  
Der Sommer stand heuer ganz im Zeichen von Hochzeiten, 
die noch nicht vorbei sind. Dazwischen fand das Bezirks-
musikertreffen, der Tag der Blasmusik sowie das Konzert 
beim Almfest in St. Lorenzen statt.
Den Hochzeitsreigen begonnen haben Florian und Ale-
xander am 24. Mai beim Trippelgut am Maltschachersee. 
Andrea und Hannes gaben sich am 28. Juni in Ebene Rei-
chenau das JA-Wort. Am 30. August musste sich die Ka-
pelle teilen, weil parallel zwei Hochzeiten stattfanden. Ma-
thias und Magda feierten in Oberösterreich und Carina und 
Manuel am Trippelgut am Maltschachersee. Die Hochzeit 
von Irmi und Tobias fand am 6. September wieder in Ebene 
Reichenau statt. Eine Hochzeit findet noch statt – darüber 
wird dann in der nächsten Ausgabe berichtet.
Zu Fronleichnam umrahmten wir heuer erstmals die Messe. 
Danach gab es den traditionellen Umzug sowie das Stand-
konzert beim Gasthaus Lax.
Am 6. Juli war bereits um 7:30 Uhr Zusammenkunft für 
unseren Tag der Blasmusik. Unsere Chauffeure Peter (mit 
einem Kleinbus), Hans-Peter (mit einem Traktor mit An-
hänger) sowie Heinz (Verpflegung) standen bereit und so 
fuhren wir zur ersten Station nach St. Lorenzen, um für die 
Kirchgänger und die Bevölkerung von St. Lorenzen und Lo-

renzenberg aufzuspielen. Nach St. Lorenzen ging es weiter 
nach Schuß und danach zum Bauhof, wo wir uns für den 
Marsch in den Ort Ebene Reichenau aufstellten. Der Marsch 
führte über die L79 und die B95 bis zum Feuerwehrrüst-
haus und danach retour zum Reitstall, wo bereits die Bän-
derhutfrauen Reichenau/Patergassen warteten, die für das 
leibliche Wohl bei dieser Station sorgten. Nach der Stär-
kung und Mittagspause ging es nach Saureggen – danach 
nach Oberwinkl und zum Schluss nach Hinterkoflach. Um 
17 Uhr waren wir dann wieder beim Probelokal retour. Wir 
waren begeistert über den zahlreichen Besuch bei den ein-
zelnen Stationen und bedanken uns recht herzlich bei allen, 
die zum Gelingen beigetragen haben. Im nächsten Jahr gibt 
es wieder einen Tag der Blasmusik – den 13. Juli 2026 be-
reits einmal im Kalender vormerken. 

Am 12. Juli fand das Bezirksmusikertreffen in Zedlitzdorf 
statt. Die Feuerwehrmusik-kapelle Zedlitzdorf feierte ihr 
60-jähriges Bestehen und nach dem Festakt gab es noch ein 
Gemeinschaftskonzert vor der Festhalle.

Am 15. August durften wir wieder beim Almfest in St. Lo-
renzen ein Konzert spielen. Das Wetter spielte wieder super 
mit und so war es wieder ein gelungenes Almfest.

Hochzeit Irmi und Tobias Hochzeit Carina und Manuel

Hochzeit Florian und Alex Hochzeit Mathias und Magda Hochzeit Andrea und Hannes
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n �Jugendcamp Nockzwerge  
Bereits zur Tra-
dition geworden 
ist unser Jugend-
camp. Heuer war 
es erstmals das 
Jugendcamp der 
Nockzwerge – dem 
gemeinsamen Ju-
gendorchester der 
TK Ebene Reiche-
nau und TK Pater-
gassen. Auch dieses Mal ging es auf die Turracherhöhe, wo 
wir bei der Almstube herzlich von Familie Pertl mit ihrem 
Team empfangen wurden. Von Freitag Vormittag bis Sonn-
tag Vormittag wurde fleißig geprobt und am Sonntag zu 
Mittag gab es ein Abschlusskonzert. Natürlich kam auch 
Spiel und Spaß während des Camps nicht zu kurz. Herzlich 
bedanken möchten wir uns bei den Bergbahnen Turracher-
höhe die unser Camp unterstützt haben. Ein herzliches Dan-
keschön auch an die Gastgeber – wir haben uns sehr wohl 
gefühlt bei der Almstube und wurden köstlich verpflegt. 
Dem Referententeam unter der musikalischen Leitung bei-
der Kapellmeister und der organisatorischen Leitung beider 
Jugendreferentinnen ein Danke, dass sie sich die Zeit neh-
men, unsere Jungmusiker:innen zu betreuen und zu bespa-
ßen. Heuer waren insgesamt 30 Jungmusiker:innen beim 
Camp dabei. Gespräche über das Jugendcamp 2026 wurden 
bereits geführt und es wird sicherlich wieder ein Jugend-
camp 2026 geben.

Bestattung Unschwarz Niederlassung
Waldheimstraße 1a, Villach-Landskron

n �Last-Summer-Party  
Für einen gut gefüllten Nockstadl sorgte wiederum die 
Last-Summer-Party, veranstaltet von der Jugend der Trach-
tenkapelle rund um die Jugendreferentin Viktoria Arztmann.
Die DJ´s vom Lond sowie DJ Maitze sorgten für perfekte 
Stimmung. Sämtliche Vorbereitungen, Organisation sowie 
die Durchführung werden eigenständig von unserer Jugend 
gemacht und dies nunmehr schon über 15 Jahre.
Ein herzliches Dankeschön an die Jugendreferentin Viktoria 
Arztmann mit ihrem Team für die Durchführung der Ver-
anstaltung, die auch einen ordentlichen Beitrag zum Jah-
resbudget der Trachtenkapelle beiträgt und aus dem wieder 
Aktivitäten für die Jugend gesetzt werden können.
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n �Musikalische Nachrichten von der  
Trachtenkapelle Patergassen  

Fronleichnam und Tag der Blasmusik 
Am 19. Juni 2025 feierten wir in St. Margarethen das wun-
derschöne Fronleichnamsfest mit kirchlichem Umzug und 
anschließend den Tag der Blasmusik beim Gasthaus Nager. 
Es spielte eine Kleingruppe in der Kirche und die große Ka-
pelle bei der Prozession sowie ein Platzkonzert. 

Zu Gast beim Bezirksmusikertreffen Zedlitzdorf 
Am 12. Juli 2025 nahmen wir beim 
Bezirksmusikertreffen in Zedlitz-
dorf teil. Nach dem Einmarsch 
versammelten sich alle Kapellen 
am großen Platz vor der Veranstal-
tungshalle, wo der Festakt mit den 
Vorstellungen der Kapellen und 
Ehrungen stattfand. Anschließend 
wurde gemeinsam musiziert. Ein 
großes Gesamtspiel aller Kapellen 
begeisterte das Publikum. Im Anschluss feierten wir mit den 
anderen MusikerInnen ein schönes Fest während die Gast-
kapellen ihre Konzerte spielten. Auch die BlechHo´s waren 
im Abendprogramm mit dabei. Musikalische Impressionen 
sind auf Instagram und Facebook zu finden. Die Feuerwehr-
musikkapelle Zedlitzdorf hat eine hervorragende Groß-
veranstaltung über die Bühne gebracht. Im Zuge dessen 
gratulieren wir auch nochmals recht herzlich zum 60-Jahr 
Jubiläum welches im August gefeiert wurde.

Musikalische Umrahmung beim Heidi-Fest
Ein weiteres Jubiläum bereicherte dieses Jahr unseren Ver-
anstaltungskalender, denn die Heidi-Alm feierte ihren 30. 
Geburtstag.  Am 13. Juli 2025 lud Familie Köfer zum großen 
Jubiläumsfest auf den Falkert ein. Die Trachtenkapelle Pa-
tergassen und die Alphornbläser umrahmten die Eröffnung 
direkt in der Heidi-Alm, wo zahlreiche BesucherInnen und 
Einheimische teilnahmen. Bei der Seehütte wurde gespeist 
und die Trachtenkapelle Patergassen spielte ein hervorra-
gendes Konzert. Auch uns freut es sehr, dass wir hier eine 
so wertvolle Attraktion in der Region haben und wünschen 
der Familie Köfer sowie allen Betreibern am Falkert ganz 
viel Erfolg für die Zukunft.

Pfarrfest in St. Margarethen 
Am 20. Juli 2025 fand das Pfarrfest in St. Margarethen statt. 
Auch unsere MusikerInnen  waren wieder zahlreich im Ein-
satz. In der Kirche umrahmte eine Kleingruppe die heilige 
Messe und im Anschluss gab es ein Konzert der Trachtenka-
pelle Patergassen im Pfarrhof bei herrlichem Wetter. Mit  stim-
mungsvoller Unterhaltung der BlechHo´s ging´s am Nachmit-
tag weiter und für das leibliche Wohl wurde bestens gesorgt. 
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Spaß & Musik beim Jugendcamp auf der Turrach 
Zwei Tage ging es rund bei der Almstube auf der Turracher 
Höhe. Die TK Ebene Reichenau und TK Patergassen haben 
vom 1. bis 3. August 2025 ein Jugendcamp organisiert. Ne-
ben ganz viel Musizieren und neuen Noten einstudieren wur-
de auch ein lustiges Freizeitprogramm gestaltet. Morgensport, 
Nockyflitzer, Spiele und Olympiade umrahmten das Jugend-
camp. Am Sonntag wurde das einstudierte Konzertprogramm 
den Eltern vorgeführt und es hat sich wirklich sehen und hören 
lassen können. Ein Dankeschön an alle, die dieses tolle Projekt 
organisiert haben und mit viel Ehrgeiz Vorort gewesen sind 
um die Kinder und Jugendlichen zu betreuen und unterstützen. 

Feuerwehrfest in Patergassen
Auf das Feuerwehrfest in Patergassen freuen wir uns im-
mer besonders. Am 9. August 2025 traten dieses Mal auch 
die „Nockzwerge“ auf und haben das Publikum mit neuen 
Stücken begeistert. Im Anschluss gab es ein unterhaltsames 
Konzert der Trachtenkapelle Patergassen und auch die 
BlechHo´s waren im Einsatz und umrahmten das weitere 
Fest mit stimmungsvoller Blasmusik.

Weckruf, Kirchtag und Spendenübergabe
Drei Tage waren die Mu-
sikerInnen der Trachten-
kapelle Patergassen un-
ermüdlich im Einsatz um 
den traditionellen Kirch-
tag zu gestalten.
Am Freitag hieß es auf-
bauen, herrichten und ab 
ins Bett, denn am näch-
sten Tag ist Treffpunkt 
um 6 Uhr in St. Marga-
rethen zum Weckruf! Ein 
paar MusikerInnen haben 
aber trotzdem noch kurz 
einen Abstecher nach 
Predlitz gemacht um das 
Dreiländerfest mit den 
„Südsteirern“ zu besu-
chen. Am Samstag er-
klang der Weckruf durch 
den Ort und wir möchten 
uns ganz herzlich bei al-
len bedanken, die uns so 
freundlich empfangen, 
hervorragend verköstigt 
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Ausflug der „Nockzwerge“ in den Kletterwald 
Das Jugendorchester „Nock-
zwerge“ war dieses Jahr sehr 
fleißig und mehrmals musika-
lisch im Einsatz. Diese Leistung 
musste natürlich belohnt werden 
und deshalb organisierten wir für 
die Kinder & Jugendlichen am 5. 
September 2025 einen Ausflug 
nach Ossiach zum Family- & 
Kletterwald. Um 9 Uhr starteten 
wir in Patergassen beim Feu-
erwehrrüsthaus und fuhren mit 
dem Bus der Firma Ebeneder los. 
Ein leckeres Mittagessen gab es im italienischen Restaurant 
Bella Vista und danach spazierten wir auf den Spielplatz wo 
die kleineren Kids die Geräte eroberten und die großen bei 
Fußball und Volleyball Spaß hatten. Zum Abschluss durf-
te ein leckeres Eis nicht fehlen. Es war ein gelungener Tag 
und wir freuen uns auf viele weitere schöne Projekte in der 
Zukunft mit unserem tollen Jugendorchester der TK Ebene 
Reichenau und TK Patergassen.

Schöne Klänge beim Weisenblasen 
Wer den Herbst in den Bergen begrüßen möchte, ist am Fal-
kert beim jährlichen Weisenblasen im September absolut 
richtig. Diese einmalige Stimmung am Falkertsee - wenn 
die Klänge von den Musikanten erklingen und über den See 
schweben -  ist immer wieder aufs Neue empfehlenswert. 
Nebenbei warten die Hüttenwirte mit leckeren Schmanker-
ln auf und der eine oder andere Wanderer erklimmt schnell 
nochmal das Falkerter Gipfelkreuz während die Kinder in 
der Heidialm vergnügt spielen und die Familienzeit auf der 
Alm genießen.
Traditionell wie jedes Jahr war auch wieder aus unseren 
Reihen eine Bläsergruppe mit dabei.  
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und mit den Spenden unterstützt haben. Zu Mittag begann 
der Kirchtag beim Feuerwehrrüsthaus mit einem Gastkon-
zert der Feuerwehrmusikkapelle Zedlitzdorf. Als kurz nach 
Mittag die Trachtenkapelle Patergassen zum Fest einmar-
schierte, wurde gemeinsam musiziert.
Ein stimmungsvoller Nachmittag ging mit der Blaskapelle 
„Carnica“ über die Bühne. Musikalisch top drauf, unter-
hielten sie die Kirchtagsgäste mit einem tollen Programm. 

Ein weiterer Höhepunkt war die Spendenübergabe von 
€ 900,00. Der SV Gnesau und die Ertlersiedlung veranstal-
tete im August ein Stockschieß-Straßenturnier und konnte 
diesen hohen Reinerlös erzielen, welcher an die TK Pater-
gassen übergeben wurde. Wir bedanken uns recht herzlich.
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n �Herbstkonzert in Ebene Reichenau 
„Herbstwind“  

Liebe Gesangsbegeistere und 
Freunde des Singkreises Reichenau. 
Wir laden euch herzlich zu unserem Herbstkonzert am 11. 
Oktober 2025, um 19.00 Uhr in den Nockstådl nach Ebene 
Reichenau ein. Unter der Leitung von Ellen Freydis Martin 
wollen wir euch mit stimmungsvollen Liedern durch ein un-
terhaltsames Programm führen und mit euch dem „Herbst-
wind“ lauschen. Außerdem unterhalten euch auch noch 
der Männergesangsverein Zwickenberg (Leitung Dietmar 
Brandstätter), die NockVoices, der Gurktåler 4-Gspånn und 
die Jungen Zedlitzdorfer. Auf einen abwechslungsreichen 
Konzertabend dürft ihr euch freuen. Vorverkaufskarten 
(Euro 10,-) sind bei den Sängerinnen und Sängern des Sing-
kreises Reichenau erhältlich sowie bei „bleamlen“ in Bad 
Kleinkirchheim. Karten sind auch bei der Abendkasse er-
hältlich (Euro 12,-). 

n �Betreubares Wohnen
Die faszinierende Welt der Klangschalen
Am Montag, dem 19. Mai gaben uns Angela Schintler und 
ihre Assistentin und Tochter Evelyn einen spannenden Ein-
blick in die faszinierende Welt der Klangschalen. Die Ori-
ginalklangschalen, die bei Angela zur Anwendung kom-
men, sind handgefertigt, stammen aus Indien und Nepal 
und bestehen aus bis zu 12 verschiedenen Metallen. Durch 
die harmonischen Schwingungen, die im Zuge der „Mas-
sage“ entstehen, werden Körperflüssigkeiten, wie Blut und 
Lymphflüssigkeit angeregt, Verspannungen und Blockaden 
gelöst und unsere Lebensenergien aktiviert. Klangschalen 
werden unterstützend zu schulmedizinischen Behandlungs-
formen sowohl bei körperlichen, als auch bei seelischen 
Problemlagen zur Anwendung gebracht. Denn: „Nur in 
einem ruhigen Teich spiegelt sich das Licht der Sterne“.  An 
dieser Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön an An-
gela und Evelyn für diesen sehr informativen Nachmittag. 

Biosphärenpark-Kräuterquiz mit Ranger Markus
Zahlreiche Bestandteile von unseren heimischen Pflanzen 
werden schon seit Generationen zur Heilung von Krank-
heiten oder zur Linderung von bestimmten Beschwerden 
eingesetzt. Wie gut unsere Kenntnisse über die „Heilmittel 
der Natur“ tatsächlich sind, konnten wir gemeinsam mit Bi-
osphärenpark-Ranger Markus Böheim in einem kurzwei-
ligen Kräuterquiz herausfinden. Im Anschluss stellten wir 
selbstverständlich wieder die obligatorische, würzig duftende 
„Fichtenpechsalbe“ her. In der Volksheilkunde kommt diese 
Salbe nicht nur bei der Linderung von Bronchitis sondern 
auch als Wundsalbe zum Einsatz. Ein herzliches Dankeschön 
ergeht an dieser Stelle selbstverständlich wieder an Markus 
und das gesamte Team des Biosphärenparks Nockberge. Wir 
sind schon sehr gespannt auf den nächsten Workshop!

10-jähriges Bestandsjubiläum  
im betreubaren Wohnen Patergassen
Von zünftigen Klängen über Schlager bis hin zu fideler 
Volksmusik reichte das musikalische Repertoire bei den Fei-
erlichkeiten zum 10-jährigen Bestandsjubiläum im Betreu-
baren Wohnen Patergassen. Dank unseres Grillmeisters der 
BV-Nockfleisch, und unserer fleißigen und vor allem finger-
fertigen Salat- und Gemüseköche, war auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt. Programmhöhepunkte an diesem 
schwungvollen Nachmittag waren neben dem Besuch von 
Frau LR Dr.in Beate Prettner u.a. die flotten Tanzeinlagen 
von Herrn Pfarrer Wojciech Tyrcha, Herrn Bürgermeister 
Erich Stampfer und Herrn Bürgermeister Karl Lessiak.  Ein 
herzliches Dankeschön an alle Ehrengäste für ihre süßen 
und sehr einfallsreichen Mitbringsel und die finanziellen 
Beteiligungen zu unserem Jubiläumssommerfest. Es freut 
uns sehr, dass Sie/ihr unserer Einladung gefolgt sind/seid, 
um dieses besondere Ereignis mit uns zu feiern. Danke auch 
an meine freiwilligen HelferInnen, ohne sie wäre die Aus-
richtung dieser Feierlichkeiten nicht möglich gewesen.
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n �TC Patergassen - Reichenau
Jugendtraining
Das Jugendtraining wurde 2025 zum 2.Mal von David Nie-
derbichler durchgeführt. Insgesamt haben mit Ferienbeginn 
an den wöchentlichen Einheiten 21 Kinder teilgenommen. 
Obwohl es anfangs genau beim montägigen Training zwei-
mal geregnet hat, konnten alle zehn Einheiten inklusive eines 
kleinen Abschlussturniers, stattfinden. Den Kindern hat es 
gefallen und der jährliche Fortschritt kann sich sehen lassen. 
Ein großes Dankeschön an den David und an die Eltern fürs 
„Bringen und Abholen“. 

Vereinsmeisterschaft 2025
Am Samstag, 6. September ha-
ben die Finalspiele des diesjäh-
rigen Saisonturniers stattgefun-
den. Schlussendlich konnte sich 
der Titelverteidiger „David Nie-
derbichler“ auch im  heurigen Jahr wieder durchsetzen und 
den Vereinsmeistertitel  gegen DI Andreas Schusser im Fi-
nale verteidigen. Wir gratulieren David Niederbichler ganz 
herzlich zum „Vereinsmeistertitel des TCPR 2025“. 
Insgesamt haben heuer 32 Mitglieder am Saisonturnier teil-
genommen, sodass in der Vorrunde acht Vierergruppen um 
den Einzug in die Hauptrunde gekämpft haben. Ab Mitte 
Juli wurde der Bewerb dann in einen A und B Bewerb geteilt 
(jeweils 16 Teilnehmer).  
In der ausgelosten Hauptrunde hatte jeder Teilnehmer noch-
mals drei Einzelspiele zu bestreiten.   Nach Abschluss dieser 
Hauptrunde wurden die jeweiligen Gruppensieger, Grup-
penzweiten, Gruppendritten und Gruppenvierten ermittelt 
und danach die Platzierungsspiele ausgespielt. 

1 . und Vereinsmeister David Niederbichler, 2. und Vi-
zemeister DI Andreas Schusser, 3.  Martin Müller, 4. Pa-
trick Schusser,  5. Martin Klein, 6. Helmut Gratzl, 7. Erwin 
Schusser und 8. Patrick Kogler. Den B-Bewerb hat Hannes 
Marktl gegen Christoph Weißensteiner gewonnen. 

Vereinsmeister David Nieder-
bichler, Vizemeister und Ob-
mStv. DI Andreas Schusser, 
Turnierleiter Daniel Roßmann

„Platz drei und vier – Martin 
Müller und Patrick Schusser“

TENNISCLUB PATERGASSEN – REICHENAU
Obm. Heribert Rossmann, 9565 Ebene Reichenau 96  
Tel: 0670/6012345, E-Mail: h1964rossmann@gmail.com
ObmStv.  DI Andreas Schusser Tel. 0664/88417546

n �SCR Reichenau/Falkert 
Der SCR Reichenau/Falkert bedankt sich herz-
lich bei den regionalen Unternehmen Gangl 
KFZ Service (Inhaber Peter Gangl) und Rit-
zinger & Partner Bau GmbH (Christoph 
Ritzinger) für die großzügige Unterstützung in Form neuer 
Trainingsleiberl. Dank ihrer Sponsoren tritt der Verein mit 
frischem Outfit und neuem Elan in der 1. Klasse Mitte an.
Gleich das erste Heimspiel der Saison konnten die Reichen-
auer souverän gestalten und feierten einen klaren 3:0-Erfolg 
gegen den SV Rosegg. Besonders mit Spannung erwartet 
wurde das Derby in der dritten Runde gegen den Nachbarn 
FC Bad Kleinkirchheim. Das emotionsgeladene Duell en-

Unter allen Turnierteilnehmern wurden heuer erstmals drei 
Sachpreise verlost. Das Losglück hatten Franz Pertl, Hannes 
Dörfler und Josef Thamer. 
Abschließend bedanke ich mich bei allen Turnierteilneh-
mern für den reibungslosen Ablauf, beim Turnierleiter Da-
niel Roßmann, bei Martin Klein und Hans Peter Huber die 
für das leibliche Wohl gesorgt haben, und unserem Club-
hausbetreuer Alfred.

Mixed Bewerb - Damenmannschaft
Als Obmann des TCPR 
freut es mich ganz beson-
ders, dass sich heuer eine 
Damenmannschaft zum 
Mixed-Bewerb angemeldet 
hat. Der Spaß und die Freu-
de am Tennissport hat den 
Ausschlag gegeben, dass 
sich mittlerweile rund zehn 
Damen zum wöchentlichen 
Mittwochtraining treffen. Und so ist es nur logisch, dass die 
Damen ein klares Ziel vor Augen hatten, nämlich die Teil-
nahme in der Einsteigerliga des KTV. Im Zeitraum vom 27. 
Juli bis Mitte September wurden sieben Meisterschaftsspiele 
ausgetragen. Und obwohl unsere Damen hauptsächlich gegen 
Männerteams angetreten sind, belegten sie den ausgezeichne-
ten 4. Platz von 8 Mannschaften. Wir bedanken uns bei Eva 
und Alina als Mannschaftsführerinnen und gratulieren ganz 
herzlich, wir sind stolz auf EUCH. 

dete mit einem leistungsgerechten 1:1-Unentschieden.
Der SCR Reichenau/Falkert bedankt sich bei allen Spon-
soren für die Unterstützung in der Saison 2025/26 und freut 
sich auf zahlreiche Fans und lautstarke Unterstützung bei 
den kommenden Heimspielen!
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n �Äußerst positive erste Saisonbilanz des Vereins Rehkitzrettung Nockregion 
Am 13. Mai 2025 wurde durch den ehrenamtlichen Verein 
Rehkitzrettung Nockregion das erste Rehkitz in Molzbichl 
gerettet. Der absolute Höhepunkt war am Pfingstmontag mit 
unglaublichen 53 geretteten Rehkitzen. Insgesamt wurden 
bis einschließlich 4. Juli bei ca. 90 Einsätzen 181 Rehkitze 
vor dem Mähtod bewahrt. Mit Wärmebild-Drohnen wurden 
die Jungtiere auf den Feldern aufgespürt, bevor die Land-
wirte mit der Mahd begannen. Bewältigt wurde dies von 
5 Einsatzteams und insgesamt 12 ehrenamtlichen Piloten. 
Durch die Finanzierung über LEADER-Mittel der EU, Bei-
träge der Gemeinden, Unterstützungen der Raiffeisenbanken, 
Jagdvereine und Privatpersonen konnten schlussendlich die 
Mittel in der Höhe von € 54.000,– für das Equipment und 
Ausbildung der Piloten fast zur Gänze aufgebracht werden.
Unzählige beeindruckende und emotionale Erlebnisse gab es 
für die Bäuerinnen und Bauern, Jäger, Helfer, Kinder und 
Pilotenteams während dieser 2 Monate auf den Oberkärntner 
Wiesen und Feldern. Organisatorisch war es zeitweise eine 
riesige Herausforderung, welche durch die Erfahrung, Ruhe 
und Besonnenheit des Leiters der Drohnenpiloten, Jörg Pem-
pel, professionell gemeistert wurde. Auch Obmann Bernhard 
Tuma und sein Stellvertreter Bezirksjägermeister Christian 

Angerer zeigen sich sehr zufrieden über dieses beeindru-
ckende Ergebnis und bedankten sich bei allen Mitwirkenden. 
181 Rehkitze vor dem qualvollen Mähtod gemeinsam mit 
den Bauern bewahrt zu haben, macht das gesamte Team sehr 
stolz. Es ist nicht selbstverständlich, tagtäglich über Wochen 
ehrenamtlich bereits ab 4 Uhr früh zur Verfügung zu stehen. 
Durch den Einsatz der Wärmebildkameras muss die Suche 
nämlich in den frühen Morgenstunden stattfinden, da der 
Unterschied der Temperatur von Kitz und Umgebung noch 
höher ist und dies das Auffinden der Tiere erleichtert.
Die Gemeinden, vertreten durch die Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister sowie die LAG- und Regionalmanagerin 
Christine Sitter freuen sich über den Erfolg des Projektes. 
Auch der Vereinskassier der Rehkitzrettung, Horst Zwi-
schenberger, zeigt sich beeindruckt. Diese Initiative ist wahr-
lich gelebter Tierschutz und hat Vorbildwirkung.

Die Drohnen können durch die ehrenamtlichen Piloten auch 
bei Blaulichteinsätzen oder Tiersuchen unentgeltlich in der 
Region angefordert und eingesetzt werden. 

Die Telefonhotline lautet: +43 4762 33 123 45
www.rehkitzrettungnockregion.at

v.l.n.r. H. Zwischenberger, Ch. Sitter, J. Pempel, B. Tuma, Bgm. F. Paulitsch (Baldramsdorf), Bgm. F. Aschbacher (Rennweg), 
Bgm. A. Thoma (Millstatt), Bgm. T. Schäfauer (Seeboden)
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n �Trinkwasserkraftwerksanalyse 
Nachhaltige Energie aus der Wasserversorgung? Auf 
Initiative der KEM Nockberge und die Um-Welt star-
tet die Gemeinde Reichenau gemeinsam mit der HTL1  
Lastenstraße ein zukunftsweisendes Projekt

Die Gemeinde Reichenau setzt ein starkes Zeichen in Rich-
tung Nachhaltigkeit: Im Rahmen eines Maturaprojekts der 
HTL1 Lastenstraße in Klagenfurt wird derzeit eine Mach-
barkeitsstudie für die mögliche Integration eines Trinkwas-
serkraftwerkes in einem Teil der bestehenden Wasserversor-
gung der Gemeinde Reichenau erarbeitet.

Das Projekt wurde von der Klima- und Energie-Modellregi-
on (KEM) Nockberge und die Um-Welt ins Leben gerufen 
und zeigt beispielhaft, wie Zusammenarbeit zwischen Schu-
len, Gemeinden und regionalen Akteuren innovative Ideen 
hervorbringen kann.

Ein Trinkwasserkraftwerk nutzt die bestehende Infrastruk-
tur der Wasserversorgung, um daraus saubere Energie zu 
erzeugen. Ob ein solches Projekt in der Gemeinde Reichen-
au tatsächlich umgesetzt werden kann, wird jedoch erst die 
laufende Analyse zeigen. Ziel der gemeinsam erarbeiteten 
Machbarkeitsstudie ist es, Chancen und Grenzen mit Zah-
len, Daten und Fakten einer solchen Anlage zu belegen und 
aufzuzeigen.

Eine Gruppe von drei Schülern der Maturaklasse der HTL1 
Lastenstraße, unter der Betreuung von Professor DI Ste-
phan Leitner, erkundete dazu gemeinsam vor Ort, mit dem 
Wassermeister der Gemeinde Reichenau, Thomas Kram-
mer, sowie dem KEM-Management Ing. Ernst Egger und 
Mag.a (FH) Julia Tschabuschnig mögliche Einsatzorte für 
ein Trinkwasserkraftwerk.

Sollte sich die Umsetzung als realistisch erweisen, könnte 
die Gemeinde Reichenau nicht nur unabhängiger von ex-
ternen Energiequellen werden, sondern auch aktiv zum 
Umwelt- und Klimaschutz beitragen. Der Einsatz erneuer-
barer Energien und die Optimierung der Wasserversorgung 
würden zusätzlich wichtige Beiträge zur Reduktion von 
CO2-Emissionen leisten.

Neben dem ökologischen Nutzen bieten sich auch wirt-
schaftliche Chancen: Durch Einsparungen bei den Energie-
kosten sowie mögliche Einnahmen aus der Energieerzeu-
gung könnte die Gemeinde langfristig profitieren.

Euer KEM-Team
Ing. Ernst Egger (KEM Manager)
Mag.a (FH) Julia Tschabuschnig (Assistenz)

Klima- und Energie- Modellregion 
,,Nockberge und die Um-Welt“
A- 9545 Radenthein, Hauptstraße 4/2
Tel.: 0699/ 134 590 01
E-Mail: ernst.egger@nockregion-ok.at
www.kem-nockberge.at

Wir kaufen RUNDHOLZ

Lärche / Zirbe
Klagenfurter Straße 31

9556 Liebenfels
Tel. +43 676 841 60 411

office@holz-pirker.at
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n �30 Jahre Heidi Alm am Falkert – Ein Fest voller Heidiliebe 
Falkertsee – Strahlender Sonnenschein, volle Parkplät-
ze und glückliche Gesichter: Die Heidi Alm am Falkert 
feierte am Sonntag, dem 13. Juli 2025 ihr 30-jähriges 
Bestehen mit einem Almfest, das schöner nicht hätte 
sein können. Bereits am Vormittag bildete sich eine lan-
ge Warteschlange – der Andrang war groß, die Freude 
spürbar.

Bei herrlichem Wetter genossen zahlreiche BesucherInnen ein 
liebevoll gestaltetes Programm: Die Trachtenkapelle Pater-
gassen sorgte mit dem Heidi-Lied für Gänsehaut, Alphorn-
bläser sowie die Schuhplattlergruppe Tiebel-Buam und 
Dirndln aus Himmelberg brachten bodenständige Klang-
kraft auf den Berg. Besonders berührend: Die Segnung des 
neuen Baumhauses im Freizeitpark durch Pfarrer Wojciech.

Zahlreiche Ehrengäste – darunter Landesrätin Sara Schaar, 
die Bürgermeister Karl Lessiak und Michael Meier, Klaus 
Ehrenbrandtner von der Kärnten Werbung sowie Betti-
na Dorfer-Pauschenwein und Klaus Kert von der Wirt-
schaftskammer – richteten lobende Worte an alle, die zum 
Erfolg des Familienparks beigetragen haben. Die Unter-
nehmerfamilie Köfer wurde mit einer Ehrenurkunde der 
Wirtschaftskammer gewürdigt. Ein besonderer Moment war 
der Besuch von Künstler Herbert Labusga, der eigens aus 
Köln anreiste – er hat vor 30 Jahren die ersten Heidi-Figuren 
für die Alm geschaffen und damit den Grundstein für das 
heutige Erlebnis gelegt. Jedes Jahr im Frühjahr kehrt er zu-

rück auf den Falkert, 
um die Charaktere 
vor der Sommersai-
son einer Frischekur 
zu unterziehen.

Ein Höhepunkt für 
Groß und Klein war 
das Heidi-Quiz, bei 
dem am Rundweg 
im Erlebnispark 
knifflige Fragen zu 
lösen waren. Der 
Hauptgewinn: eine 
Übernachtung im Heidi Hotel. Auch die 360°-Fiestabox 
von Ramon Lopez sorgte für Begeisterung, als originelles 
Erinnerungs-Video zum Mitnehmen. Sogar die Ehrengäste 
Schaar, Ehrenbrandtner und Lessiak ließen sich diesen Spaß 
nicht nehmen, verkleidet vor der Kamera zu tanzen.

Kulinarisch wurde das Fest mit Kaiserschmarrn aus der 
Riesenpfanne, Schweinsbraten und Kässpätzle in der See- 
und Zirbenhütte abgerundet. Maskottchen Heidi und Peter 
mischten sich unter die Gäste und zauberten Kindern wie 
Erwachsenen ein Lächeln ins Gesicht. Familie Köfer zeigte 
sich bewegt vom enormen Zuspruch: „Wir sind ergriffen – 
dieser Tag hat uns einmal mehr gezeigt, wie sehr die Heidi 
Alm im Herzen der Menschen angekommen ist.“
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n �Gratis Skifahren am Falkert
Eine große Aktion gibt es demnächst am Falkert. Kinder der 
Gemeinde Reichenau bis Jahrgang 2011 können sich eine 
kostenlose Saisonkarte abholen. Kinder können in der Woche 
vom 13. bis 31.12.2025 mit Vorlage eines Ausweises oder 
einer Meldebestätigung von der Gemeinde Reichenau ihren 
Skipass kostenlos an der Kasse beim Sonnenlift abholen! 
Wer jedoch nicht auf die Piste will, kann bei den vielen wei-
teren Alternativen am Falkert das Winterwetter genießen. 

Sei es beim Langlaufen, Rodeln oder Spazieren, es ist für 
jeden etwas dabei um eine kleine Auszeit in den schönen 
Nockbergen zu genießen. 

Die Gemeinde Reichenau bedankt sich bei den Skiliften 
Falkert für das zur Verfügungstellen der Saisonkarten für 
die Kinder. Wir wünschen viel Freude und Spaß beim Ski-
laufen am Falkert.

Direkt vom Parkplatz ins Wintervergnügen für Jung und Alt mit #SICHERHEIT:
- Heidi‘s Schneealm – mit HeidiExpress, 
- �Wellenbahn, Snowtubes, Rails, Kicker, Boxen und Liegestühlen zum Relaxen.
- �Heidi’s Skipark – entspanntes Skifahren auf Pisten für alle Könnerstufen, Heidi’s Streif, 

Heidi’s Speedstrecke, Heidi’s Achterbahn
- 1. Kärntner Skitourenlehrpfad mit Lawinen-Suchfeld
- Langlaufen auf der Höhenloipe
- �Schneeschuhwandern, Winterwanderweg zum Spazierengehen ….
- Beleuchtete Rodelbahn
- Skischule mit Kärntner Qualitätssiegel
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n �Wenn Stammgäste das Urlaubserlebnis mitgestalten –  
Familie Matzke feiert 50 Jahre Heidi Hotel

Ganz nah dran am Gast: Familie Matzke urlaubt seit 
50 Jahren im Heidi Hotel – und hat mit ihren Ideen das 
Angebot aktiv mitgestaltet.
Im Heidi Hotel am Falkert wird Urlaub zur Freundschaft 
– und treue Gäste zu echten Ideengebern: Seit über 50 Jah-
ren verbringt Familie Matzke aus Hamburg ihre Ferien in 
den Kärntner Nockbergen. Was sie besonders macht? Ihre 
Anregungen flossen direkt in das heutige Urlaubsprogramm 
ein – ein Paradebeispiel für gelebte Gastfreundschaft und 
mitgestalteten Qualitätstourismus.

Ein halbes Jahrhundert Urlaubstreue
Was heute wie ein kleines Wunder klingt, begann ganz klas-
sisch: mit einem Familienurlaub in den Bergen. Seit den 
1970er-Jahren kommt die Familie aus Deutschland regel-
mäßig ins Heidi Hotel am Falkert – zunächst als Eltern mit 
Kindern, mittlerweile als drei Generationen. Ob Sommer 
oder Winter, Skispaß oder Wandergenuss: Der Falkert ist für 
die Matzkes längst mehr als ein Reiseziel – er ist ein zweites 
Zuhause geworden.

Freundschaft, die über Jahrzehnte gewachsen ist
Aus der langjährigen Gästebeziehung ist über die Jahre eine 
echte Freundschaft mit Gastgeberfamilie Köfer entstanden. 
Diese besondere Verbindung wurde in diesem Sommer fei-

erlich gewürdigt: Gemeinsam mit Bürgermeister Karl Les-
siak zeichnete Lukas Köfer Herrn Matzke Senior und Toch-
ter Frau Matzke offiziell für 50 Jahre Urlaubstreue aus.
„Die Familie Matzke ist nicht nur ein Teil unserer Hotel-
geschichte, sondern auch ein Teil unserer Herzen“, betonte 
Lukas Köfer sichtlich gerührt bei der Übergabe.

Vom Wunsch zum Programm: Gäste als Ideengeber
Besonders bemerkenswert: So mancher Programmpunkt 
im heutigen Aktivangebot des Heidi Hotels geht auf Anre-
gungen der Familie Matzke zurück. Die sportliche Familie 
inspirierte durch ihre Wünsche und Rückmeldungen etwa 
geführte Bergtouren, spezielle Familienwanderungen oder 
kindgerechte Kletterangebote – die bis heute fixer Bestand-
teil des Sommerprogramms sind.
„Wir sind Gastgeber mit offenen Ohren“, sagt Lukas Köfer. 
„Gerade unsere Stammgäste wissen genau, was Familien in 
den Bergen suchen – und wir setzen vieles davon direkt um.“

Urlaub als generationsübergreifende Tradition
Auch in diesem Sommer wird sich die ganze Familie Matz-
ke wieder in bewährter Manier im Heidi Hotel einfinden. 
Drei Generationen, zwei Wochen, unzählige Erinnerungen – 
eine liebgewonnene Tradition, die verbindet. Und vielleicht 
auch weiterhin das Urlaubsangebot am Falkert mitgestaltet.
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n „Gesundheit wächst vor unserer Tür“
Mitte August trafen sich über 
150 „Unterstützende Mit-
glieder“ in der Gemeinde 
Reichenau, um sich mit dem 
Wissen von Kräuterexper-
ten Gottfried Hochgruber bei 
Wanderungen, Praxisunterricht 
und einem Abendvortrag berei-
chern zu lassen.

Die zweitägige Veranstaltung 
stand unter dem Motto „Ge-
sundheit wächst vor unserer 
Tür“. Nach der Begrüßung im 
Nockstadl in der Gemeinde 
Reichenau erfolgte der Start 
zu einer Kräuterwanderung 
mit Kräuterexperten Gott-
fried Hochgruber und seinem 
Sohn Simon auf die Turrach/
Schwarzsee. In der Almstube 
konnten sich die Teilnehmer 
danach nicht nur körperlich, sondern vor allem mental auch 
mit vielen Gesundheitstipps stärken. Beim anschließenden 
„Praxisunterricht“ wurden im Nockstadl Salben, Gels und 
Tinkturen hergestellt. „Erst durch die Wertschätzung der 
Natur werden wir verstehen, wie reich wir sind“, stellte 
Hochgruber eingangs seines Vortrags am Abend vor über 
200 Zuhörerinnen/Zuhörern im Nockstadl fest. Dabei  ver-
knüpfte er altes Wissen mit neuen Erkenntnissen, die aus 
der aktuellen Forschung gewonnen und an unsere Zeit ange-
passt werden. Eine sehr informative Wanderung zum Hoch-
moor mit einer Einkehr im Gasthaus Pertl in St. Lorenzen 
erfolgte am darauffolgenden Tag.
In den zwei Tagen (16./17. August 2025) konnten die Teil-
nehmerinnen/Teilnehmer ihren Wissensschatz  im Bezug 
auf die Heilkraft der Pflanzen erweitern und sich mit den 
unterschiedlichsten Einsatzmöglichkeiten auf Expertenba-
sis auseinandersetzen. 
Diese informativen Tagen waren ein wertschätzender Dank 
an alle teilnehmenden „Unterstützenden Mitglieder“.
Ein herzliches Danke der Trachtenkapelle Ebene Reichenau 
für die Unterstützung beim Vortrag im Nockstadl.
Das aktuelle Buch von Gottfried Hochgruber ist im 
Buchhandel erhältlich. Das Nachfolgebuch erscheint im 
Frühjahr 2026.

n �Schülertreffen in der  
Volksschule Ebene Reichenau

Am 2. August trafen sich Volksschüler der Jahrgänge 1949, 
1950 und 1951 in der Volksschule in Ebene Reichenau. Der 
Hauptorganisator für dieses Treffen war Pertl Leo und er 
wurde unterstützt von den drei Peters (Krainer Peter, Kram-
mer Peter und Maierbrugger Peter) und Prettner Edith. 43 
Schüler folgten dieser Einladung und sie freuten sich sehr, 
dass sie bei diesem Treffen auch die ehemalige Klassen-
lehrerin Waltraud Wultsch in Begleitung ihres Mannes be-
grüßen konnten. Ein gemeinsames Mittagessen erfolgte im 
Nockstadl und danach wurde angeregt über gemeinsame Er-
lebnisse während der Schulzeit gesprochen und der Nach-
mittag verging wie im Flug.

Begeisterte mit einem sehr informativen Vortrag: Gottfried 
Hochgruber.

GOOD NEWS
AUS KÄRNTEN

JETZT NEU!

www.kärntenportal.atwww.kärntenportal.at

Vortrag vor Ort auf der 
Turrach/Schwarzsee. 
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